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45 Jahre Partnerschaft:  
Bad Vöslauer Delegation 
besucht Neu-Isenburg 
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Die Bauarbeiten gehen      
in die finale Phase
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Ihr direkter Kontakt zur Stadtgemeinde
 

Stadtgemeinde	 badvoeslau.at
stadtgemeinde@badvoeslau.at 

	 Tel. 0 22 52 / 7 61 61-0
Bürgerservicestelle 	      Tel. 0 22 52 / 7 61 61-518
Stadtbücherei         stadtbuecherei@badvoeslau.at	
	 Tel. 02252 / 78777
Musikschule	 musikschule@badvoeslau.at	
	                 Tel. 02252 / 74 903
Standesamt	 standesamt@badvoeslau.at 
	 Tel. 0 22 52 / 7 61 61-540
Stadtmuseum              stadtmuseum@badvoeslau.at 
	                Tel. 02252 / 76135
Touristinfo	     badvoeslau-tourismus.at  
	  touristinfo@badvoeslau.at 
	      Tel. 0 22 52 / 7 61 61-545 

City-Taxi � Tel. 7 33 33
Mo. – Fr., 6 – 22 Uhr; Sa., So. und Feiertage: 8 – 22 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie das Taxi-
unternehmen Lenardin unter Tel. 0 22 52 / 7 50 00.

Öffnungszeiten Stadtservices
 
Bürgerservicestelle: 
Mo., Di., Do. 8 – 16 Uhr, Mi. 14 – 19 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr

Fachabteilungen im Rathaus: 
Mo. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 19 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr

Altstoffsammelzentrum Bad Vöslau: 
Energiestraße 3, 2540 Bad Vöslau 
Mo. und Do. 13 – 17 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr

Feuerwehr, Rettung, Hilfe
 
Feuerwehr Notruf�.....................................................122
Polizei Notruf�������������������������������������������������������������� 133
Rettung Notruf����������������������������������������������������������� 144 
Krankentransport������������������������������������������������1 48 44
„Wenn’s weh tut! 1450“�����������������������������������������14 50
Vergiftungsinformationszentrale������ 01  / 4 06 43 43
Ärzte–Notdienst (19 bis 7 Uhr)�������������������������������� 141
Bergrettung����������������������������������������������������������������� 140

Polizei–Posten�......................................05 /  91 33 33 02
Rathaus��������������������������������������������������0 22 52 / 7 61 61
FF Bad Vöslau����������������������������������������0 22 52 / 7  21 22
FF Gainfarn��������������������������������������������022 52 / 7 65 22
FF Großau����������������������������������������������0 22 52 / 7 03 33

Stadt & gemeinde
Neu-Isenburg:  
Ein „Europafest“ mit 
Rückverschwisterung 

Hochwassergefahr: 
Schwammstadtprinzip  
hat funktioniert

Ferienspielprogramm:  
Ab 1. Juli lädt die Stadt 
wieder zum Ferienspiel 

Ehrungen und Jubiläen: 
Bürgermeister Christian 
Flammer gratuliert
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Stadtquartier Nord: Großes 
Interesse an Ausstellung
VERLÄNGERUNG Die dreitägige Aus-
stellung zum Entwicklungsprojekt „Stadt-
quartier Nord“ im Cafe Thermalbad 
Ende Mai hat große Resonanz bei der Be-
völkerung und den Medien hervorgerufen. 

Neben Bürgermeister Christian Flammer 
bekundeten zudem zahlreiche Stadt- und 
Gemeinderäte ihr Interesse an der Aus-
stellung und nutzten die Gelegenheit, um 
sich zu informieren.
„Ich bedanke mich bei allen Kolleginnen 
und Kollegen des Gemeinderates für das 
Interesse und das Engagement. Gemeinsam 
sorgen wir dafür, dass das neue Stadt-
quartier ein Erfolg wird“, betonte Bürger-

meister Flammer. Infolge des großen Inte-
resses wurde die Ausstellung verlängert 
und kann noch bis 15. Juli 2024 zu den 
Öffnungszeiten im Rathaus, Foyer 2. Stock, 
besichtigt werden. Die Öffnungszeiten:

Montags: 8 bis 16 Uhr
Mittwochs: 14 bis 19 Uhr
Freitags: 8 bis 12 Uhr

Für eine persönliche Ausstellungsführung 
bitte um telefonische Terminabstimmung 
unter Tel. 02252 / 76161. Bis zum Ende 
der Auflagefrist am 15. Juli 2024 können 
Stellungnahmen zum Projekt abgegeben 
werden.

und  05

Kundmachungen:  
„Gelbe Linien“, Sperrmüll, 
Ferienordnung Schulen 

Kindergartenzubau:      
Am Sonnenblumenweg 
wird ab Herbst gebaut

10
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und  09

Die Ausstellung wurde bis Mitte Juli verlängert und kann im Rathaus besichtigt werden. (Foto: SGBV)

Stadt & gemeinde

2

Stadtanzeiger Bad Vöslau



fo
to

m
itt

er
er

Sprechstunden des Bürgermeisters

Bad Vöslau/Rathaus: 
Mi. 17.30 – 19 Uhr       
Fr. 9.30 – 11.30 Uhr   

Großau/Ortszentrum:     
Jeden ersten           
Mittwoch des Monats             
17.30 – 19 Uhr

Bitte um Voranmeldung unter Tel. 02252 / 76161-513.

Gemeinderat

Christian Flammer 
Bürgermeister

Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger von Vöslau, 
Gainfarn und Großau! 

Die kühle Wetterphase liegt nun hoffent-
lich hinter uns, und der Sommer kann end-
lich kommen. Für uns als Stadtgemeinde ist 
das eine gute Nachricht, wurden doch die 
Mitarbeiter des Bauhofs während der lan-
gen Regentage im Juni sehr gefordert. Für 
diesen Einsatz möchte ich mich an dieser 
Stelle herzlich bedanken! Gröbere Schäden 
verhindert hat aber auch der neue Schloss-
platz. Sein unterirdischer Schwammkörper 
hat dazu beigetragen, dass die von der 
Hochstraße abfließenden Wassermassen 
gut aufgenommen werden konnten und der 
Platz hochwasserfrei blieb.

So konnten und können die Wochenmärkte 
ohne Verzögerung auf dem Schloss-
platz stattfinden. Als besonderes Ereignis 
habe ich das Public-Viewing-Event Mitte 
Juni in Erinnerung, als der Vöwi (Vöslau-
er Wirtschaft) in Kooperation mit dem ASK 
Bad Vöslau und der Stadt das erste EM-
Gruppenspiel Österreichs gegen Frank-
reich live auf dem Schlossplatz zeigte. Die 
Partie gegen die Nummer 1 in Europa ende-
te zwar knapp 0:1, dafür war die Stimmung 
bestens. Dem Vöwi und ASK Bad Vöslau 
gratuliere ich zur Organisation und zum 
großartigen Erfolg der Veranstaltung.

Sehr gut wird die Stimmung (hoffentlich) 
auch bei den zahlreichen kommenden Ver-
anstaltungen im Sommer sein – allen voran 
bei unserem „Stadtfest“ Mitte August, wel-
ches heuer das erste Mal an zwei Tagen 
stattfinden und die eine oder andere Neu-
heit bieten wird. Wenige Tage später öffnet 
schon die tarditionelle „Trauben-Most-Kur“ 
ihre Pforten. Für unsere jüngeren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger haben wir von-
seiten der Stadtgemeinde wieder ein tolles 
Ferienspiel-Programm zusammengestellt. 
Die Stationen und Termine finden Sie in 
dieser Ausgabe des „Stadtanzeigers“ sowie 
in den aufgelegten Info-Foldern. Es würde 
mich freuen, Sie bei diesen Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen!

Die jüngste Sitzung des Gemeinderates 
fand am Donnerstag, 27. Juni 2024, 
statt. Da sich zu dem Zeitpunkt diese 
Ausgabe des „Stadtanzeigers“ schon in 
Druck befand, wird in der September- 
Nummer über diese Sitzung berichtet.

JUBILÄUM Vöwi-Mitglied Ro-
land Steinkellner hat am 7. Juni 
2024 den 30. Geburtstag seines 
Reisebüros „Flieg & Spar“ im 
kleinen Einkaufscenter in der 
Industriestraße in Bad Vöslau 
gefeiert.

Seinen Anfang nahm das Bad 
Vöslauer Unternehmen im ost-
afrikanischen Kenia, wo Stein-
kellner viele Jahre verbrachte 
und das Safarigeschäft für Tou-
ropa aufbaute. Seit seiner Rück-
kehr nach Österreich betreibt 
er ein eigenes Reisebüro und 

machte sich bald mit profun-
dem Fachwissen und persön-
licher Beratung einen Namen 
in der Stadt. Zusammen mit sei-
nem Team bietet der engagier-
te Unternehmer seinen Kunden 
alles an - von der Fernreise über 
Urlaub in der Nähe bis hin zu 
Flugbuchungen.
Vize-Bürgermeister Thomas 
Mehlstaub und Vöwi-Obmann 
Andreas Freisinger nahmen das 
Jubiläum zum Anlass, um Stein-
kellner herzlich zu gratulieren 
und wünschten für die Zukunft 
alles Gute.

„Flieg & Spar“ feiert 
drei Jahrzehnte

EU-Wahl: Dank an Rathaus, 
Bauhof und Parteien
ERGEBNIS Am 9. Juni 2024 
haben die Bad Vöslauer ein 
neues EU-Parlament gewählt.

Die Stadtgemeinde Bad Vöslau 
nimmt dies zum Anlass, um dem 
Rathaus-Team unter Stadtamts-
direktor René Gneist für den 
reibungslosen Ablauf der Wahl 
sowie den Mitarbeitern des Bau-
hofs für die Bereitstellung der 

Wahlkabinen samt Zubehör zu 
danken.  Das EU-Wahlergebnis 
für Bad Vöslau lautet wie folgt:

ÖVP           20,1 % (-11,1 %)
SPÖ           28,0 % (+2,1 %)
FPÖ           23,4 % (+7,2 %)
GRÜNE      11,3 % (-3,0 %)
NEOS         12,5 % (+2,2 %)
DNA             3,0 % (n.k.)
KPÖ             1,8 % (+1,1 %) 

→ WKNÖ-Bezirksstel-
lenleiter Andreas Mar-
quardt, Vöwi-Obmann 
Andreas Freisinger und 
Vizebürgermeister Tho-
mas Mehlstaub gratu-
lierten Roland Stein-
kellner und Gattin sehr 
herzlich. (Foto: WKNÖ)
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VERSCHWISTERUNG Am 25. Mai 2024 
haben die Städte Bad Vöslau und Neu-
Isenburg das 45-jährige Jubiläum ihrer 
Partnerschaft gefeiert. Bei dieser Ge-
legenheit stattete eine Delegation unter 
der Leitung von Bürgermeister Chris-
tian Flammer der deutschen Stadt nahe 
Frankfurt am Main einen persönlichen 
Besuch ab. Der „Stadtanzeiger“ nahm die 
Reise zum Anlass, um mehr über diese 
besondere Verbindung in Erfahrung zu 
bringen. Wer sind die Neu-Isenburger? Wie 
kam es zu dieser Städtepartnerschaft und 
was kann sie leisten? Eine Reportage.

„Ich kann Ihnen nicht sagen, wie stolz es 
mich macht, heute als Bürgermeister der 
vierten Generation diese Verschwisterung 
neuerlich zu besiegeln.“ Die Freude war 
Bürgermeister Flammer deutlich ins Ge-
sicht geschrieben, als er anlässlich der 
Jubiläumsfeier am 25. Mai in der Neu-Isen-
burger „Hugenotten-Halle“ gemeinsam mit 
Bad Vöslaus Stadtrat Karl Lielacher die er-
neuerte Verschwisterungsurkunde in die 
Kameras hielt. Am 15. April 1978 hatten 
die damaligen Bürgermeister Hans Her-
zog und Hans-Erich Frey in einem feier-
lichen Akt in Bad Vöslau die Städtepartner-
schaft besiegelt und damit eine jahrelang 
gewachsene Verbindung gekrönt. Die Rück-
verschwisterung wurde 1979 in Neu-Isen-
burg vollzogen.

Wein und Wasser aus Bad Vöslau
Den Anstoß zu all dem hatten bereits 
Anfang der 1970er Jahre Herzog und 
Freys Vorgänger Karl-Heinz Schäfer ge-
geben – der Legende nach bei einem ge-
meinsamen Heurigenbesuch, wie Bürger-
meister Flammer gerne erzählt. „Ich habe 
Schäfer noch persönlich gekannt. Er hat in 
Bad Vöslau in der Frühstückspension mei-
ner Eltern gewohnt und war daher auch mit 
meinem Vater Alfred sehr gut bekannt.“ 
Alfred Flammer, damals Fremdenverkehrs-
obmann, war es schließlich auch, der die 
werdende Städtepartnerschaft durch eine 
Reihe von Initiativen und Angeboten för-
derte und vertiefte. „Ich habe dann an-

gefangen, regelmäßig Ausflüge nach Neu-
Isenburg zu organisieren, die auch sehr 
gut angenommen wurden“, erinnert sich 
Flammer im Gespräch mit dem „Stadt-
anzeiger“.

Ob Seniorenrunden, Feuerwehren, Ge-
sangsvereine, Sportgruppen, Winzer-
betriebe oder die Kleintierzüchter – der 
Austausch zwischen Bad Vöslau und Neu-
Isenburg florierte und erwies sich darüber 
hinaus als kostbare Tourismuswerbung. Der 
Harzberg als Wanderziel wurde und wird 
von den Neu-Isenburgern ebenso geschätzt 
wie das Thermalbad oder die traditionellen 
Heurigenbetriebe. Bis heute ist Bad Vöslau 
beim jährlichen Neu-Isenburger „Weinfest“ 
mit einem eigenen Stand vertreten, der 
vom Winzer Karl Lielacher betreut wird. 
„Die Neu-Isenburger lieben unseren Wein, 
aber man soll nicht glauben, wie begehrt 
auch unser Vöslauer Wasser ist“, betont 
der Stadtrat. Besonders schätzt er den Er-
fahrungsaustausch, aber auch den Schmäh, 
der beim Bad Vöslauer Weinstand „rennt“.

Hellberg begeistert mit Wienerliedern
Im August wird der Winzer wieder ge-
meinsam mit Bad Vöslaus Kurdirektorin 
i.R. Maria Haarhofer auf dem Neu-Isen-
burger Rosenauplatz beim Weinverkauf 
anzutreffen sein. Das Duo ist mittlerweile 
Stammgast hier und kennt die Hugenotten-
stadt sowie ihre wechselvolle und spannen-
de Geschichte sehr gut. Tatsächlich wurde 
Neu-Isenburg 1699 von französischen Cal-
vinisten, die aus ihrer Heimat vertrieben 
worden waren, gegründet. Ihre Schutz-
herren, die Grafen von Isenburg-Büdlingen, 
garantierten nicht nur die Sicherheit der 
Hugenotten, sondern sicherten ihnen auch 
weitreichende Privilegien und Freiheiten 
zu. Die Altstadt der neuzeitlichen Siedlung 
ist erhalten und bildet das kulturelle und 
gesellschaftliche Zentrum der 40.000-Ein-
wohner-Stadt.

Der Festakt zur Rückverschwisterung 
zwischen Bad Vöslau und Neu-Isenburg 
wiederum fand in der im Stadtzentrum 

angesiedelten Hugenottenhalle statt. 
Künstlerische Höhepunkte bildeten bei 
Urkundenunterzeichnung die Auftritte der 
Karneval-Tanzgarde „Die Watze“, der He-
mel-Hampstead-Band oder eines französi-
schen Chanson-Duos. Besonders bejubelt 
wurde die Darbietung österreichischer 
„Operettenmelodien und Wienerlieder“ 
durch die Bad Vöslauer Virtuosin Susanne 
Hellberg und den Purkersdorfer Buffotenor 
Thomas Malik.

Bad Vöslau und 
Neu-Isenburg: Seit 
45 Jahren ein Paar 

„Es ist dies 
nicht nur eine                      

Verschwisterung 
von Politikern, 
sondern auch 
von Winzern,           

Künstlern oder 
Sportlern.“

Christian Flammer, 
Bürgermeister

Bad Vöslauer Delegation zu Besuch in Frankfurt.
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Mail: office@stadler.jetzt
Adresse: 2540 Bad Vöslau, Hochstr. 23a

Tel: 02252 - 700 780
Web: www.stadler.jetzt

GISA: 29862726

@stadler.jetzt +43 677 61 21 34 37
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Bürgermeister Flammer lobte die Städte-
partnerschaft als gelungenes Beispiel für 
die europäische Integration und betonte die 
Wichtigkeit des regelmäßigen Austauschs. 
„Es ist dies nicht nur eine Verschwisterung 
von Politikern, sondern auch von Winzern, 
Künstlern oder Sportvereinen“, erklärte 
er. „Jedes Mal hat sie geholfen, unsere Be-
ziehungen zu vertiefen und einander besser 
kennenzulernen.“ In dieselbe Kerbe schlug 
auch Neu-Isenburgs Stadtchef Dirk Hagel-

stein und erinnerte an den warmherzigen 
Empfang, der ihm in Bad Vöslau bereitet 
wurde. „Der Weinbau und das Bad – das hat 
einen eigenen Reiz“, sagte er im Gespräch 
mit dem „Stadtanzeiger“. „Ich freue mich, 
wenn wir kommendes Jahr Bad Vöslau 
besuchen.“

„Europafest“ mit sechs Partnerstädten
Am „Europafest“ in der Hugenottenhalle 
nahmen auch Delegationen aus den üb-

Präsentation der Rückverschwistungsurkunde.

rigen Neu-Isenburger Partnerstädten 
Andrézieux-Bouthéon, Veauche (beide 
Frankreich), Weida (Thüringen), Dacorum 
(Großbritannien) und Chiusi (Italien) teil. 
Das 45-Jahr-Jubiläum der Verschwisterung 
mit Bad Vöslau fiel heuer mit dem 325. Be-
standjubiläum Neu-Isenburgs zusammen. 
Im August reist die nächste Bad Vöslau-
er Busgruppe anlässlich des „Weinfestes“ 
nach Neu-Isenburg. Mögen dieser Partner-
schaft noch viele Jahre beschieden sein.

Eine Stadt der 
Pendler, Industrie 
und Kultur
Die Hugenottenstadt Neu-Isenburg ist 
eine Mittelstadt im Landkreis Offen-
bach in direkter Nachbarschaft zu 
Frankfurt am Main und Offenbach am 
Main. Die Stadt liegt in unmittelbarer 
Nähe des Frankfurter Flughafens. 

Gegründet als Zufluchtsort von Huge-
notten wurde die Stadt ab 1900 immer 
stärker von Industrie geprägt. Heute 
ist sie vor allem Standort von Dienst-
leistungsunternehmen und Wohnstadt 
für Pendler nach Frankfurt. Regional 
bekannt ist die Stadt durch das Ein-
kaufszentrum „Isenburg-Zentrum“, 
die Hugenottenhalle, das Autokino in 
Gravenbruch und das Waldschwimm-
bad. Neu-Isenburg grenzt im Westen 
und Norden an die kreisfreie Stadt 
Frankfurt am Main, im Osten an die 
kreisfreie Stadt Offenbach am Main 
sowie im Süden an die Städte Drei-
eich, Langen und Mörfelden-Walldorf.

Bei der Ortsgründung 1699 hatte Neu-
Isenburg 46 Einwohner. Heute leben 
rund 40.000 Menschen in der Stadt.

Neu-Isenburgs Bürgermeister Dirk Hagelstein.

← Auch in Neu-Isen-
burg findet regelmäßig 
ein Wochenmarkt statt. 
Das schöne Ambiente 
eines Schlossplatzes 
wie in Bad Vöslau be-
sitzt man jedoch nicht.

Fotos: SGBV
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Die Starkregenfälle Anfang 
Juni haben im Gemeinde-
gebiet von Bad Vöslau ihre 
Spuren hinterlassen. Dank 
des Einschreitens der Mit-
arbeiter des Bauhofs konn-
ten Schäden beseitigt und 
Problemzonen „entschärft“ 
werden. Bewährt hat sich 
das auf dem Schwammstadt-

prinzip aufgebaute Konzept 
des Schlossplatzes. Seine 
Durchlässigkeit garantierte, 
dass die von der Hochstraße 
abfließenden Wassermassen 
aufgenommen werden konn-
ten. Bürgermeister Christian 
Flammer bedankte sich bei 
den Bauhofarbeitern herz-
lich. (Foto: C. Flammer)

Bauhof und Schwammstadt 
verhindern Schlimmeres

KONSUMERHEBUNG Wie viel 
geben Menschen in Österreich 
fürs Wohnen aus, wie viel für 
Lebensmittel, Bekleidung, Frei-
zeit, Mobilität, Gesundheit und 
Bildung? Alle fünf Jahre befragt 
Statistik Austria gestaffelt über 
ein Jahr österreichweit rund 
7.000 ausgewählte Haushalte 
zu ihren Konsumausgaben.

Die aktuelle Erhebung starte-
te im April 2024, erste Ergeb-
nisse werden 2026 präsentiert. 
„Die Konsumerhebung gibt 
nicht nur Aufschluss über die 
Konsumgewohnheiten der Be-
völkerung in Österreich, son-
dern liefert auch wichtige Infor-
mationen über Lebensstandard 
und Lebensbedingungen unter-
schiedlicher Bevölkerungs-
gruppen. 
Damit bildet sie eine wesentliche 
Grundlage für sozialstatistische 
Forschung, wird aber auch von 
Sachverständigen genutzt, um 

Unterhaltszahlungen oder 
Lebenshaltungskosten zu er-
mitteln, und ist nicht zuletzt 
Basis evidenzbasierter Politik-
gestaltung“, sagt Statistik 
Austria-Generaldirektor Tobi-
as Thomas.
Darüber hinaus sind die Er-
gebnisse für die Inflations-
berechnung von großer Be-
deutung. Die Berechnung des 

Wenn die Statistik anruft

Verbraucherpreisindex und 
damit der Inflationsrate geht 
vom sogenannten Warenkorb 
aus. 

Wesentliche Datengrundlage
Dieser Warenkorb ist eine fest-
gelegte Liste von Gütern und 
Dienstleistungen, die von den 
Haushalten in Österreich am 
meisten nachgefragt werden 

und somit das Kaufverhalten 
der Bevölkerung am besten 
abbilden. Da sich das Konsum-
verhalten kontinuierlich wan-
delt, neue Produkte auf den 
Markt kommen und andere 
verschwinden, muss auch der 
Warenkorb laufend angepasst 
werden. Dafür sind die Ergeb-
nisse der Konsumerhebung eine 
wesentliche Datengrundlage.

← Die Statistik Austria 
könnte auch bei Ihnen 
anrufen - und um Teil-
nahme ersuchen. (Foto: 
Pixabay)

Hochwasserschutz:
ÖBB errichten zwei 
Versitzbecken
RODUNG Die ÖBB führen entlang der Süd-
bahnstrecke in und um Bad Vöslau wäh-
rend der Sommermonate umfangreiche 
Sanierungsarbeiten durch.

In Zuge dieser Arbeiten, die auch eine 60-tä-
gige Sperre der Bahn zwischen Bad Vöslau 
und Leobersdorf notwendig machen, wer-
den zur Vorbeugung gegen Hochwasser-
schäden so genannte „Versitzbecken“ er-
richtet. Zu diesem Zweck haben die ÖBB 
von der Stadtgemeinde Bad Vöslau ein 
Grundstück mit Bewuchs in der Nähe des 
Bahnhofs (auf Höhe des Technikgebäudes) 
angekauft. Dieses soll nun mit Blick auf die 
notwendigen Bauarbeiten nach Absprache 
mit dem Bezirksförster der BH Baden ge-
rodet werden. Diese Rodung dient einem 
höheren Interesse – nämlich dem Hoch-
wasserschutz und damit der Sicherheit der 
Fahrgäste der ÖBB.
Ein weiteres Versitzbecken ist auf einem 
Areal in der Nähe des Fußballplatzes im 
Süden von Bad Vöslau geplant. Dieses 
Grundstück wurde von den ÖBB von der 
Asfinag erworben.

Stadt & gemeinde
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B A U M A S C H I N E N V E R M I E T U NG

Alles was Sie auf der Baustelle benötigen!
Von Minibagger, Dumper, Rüttelplatte und 
Kompressor (mit Stromaggregat) bis hin
zum Abbruchwerkzeug!

+43 676 707 62 00
office@watschinger-transporte.at
www.watschinger-transporte.at

Anmeldung

Wir bitten Sie, Ihr/Ihre Kind/
er zu den angegebenen Ver-
anstaltungen des Ferienspiels 
anzumelden.  Bitte beachten 
Sie den Anmeldeschluss der 
jeweiligen Veranstaltung.

Telefon: 02252/76161-516

E-Mail: janine.himmelbauer@
badvoeslau.at (bitte im Betreff 
„Ferienspiel“ angeben!)

Programm

1. Juli – 9 bis 13 Uhr:
Song-Writing Workshop mit 
kBumm (max. 10 Kinder/    
Anmeldeschluss 26. Juni).
Für Kinder zwischen 10      
und 16 Jahre.
Treffpunkt:
Tanzschule Dobner (Kamm-
garnzentrum)

 4. Juli – 16 bis 18 Uhr:
Vömit-Spielenachmittag
Treffpunkt:
Schlosspark Bad Vöslau             

11. Juli – 9 bis 13 Uhr:
Entdecke den Harzberg
(max. 15 Kinder/
Anmeldeschluss: 8. Juli)

Treffpunkt:
Wald-Tennis, Waldwiese 8

12. Juli – 11 bis 13 Uhr:
Tennisnachmittag 
beim   Wald- Tennis                        
(Anmeldeschluss: 8. Juli)
Treffpunkt: 
Wald-Tennis, Waldwiese 8

18. Juli – 9 bis 10.45 Uhr:
Führung durch das Vöslauer 
Werk (max. 25 Teilnehmer/
Anmeldeschluss 12. Juli)
Treffpunkt:
Portier – Quellenstrasse 1
(8.45 Uhr)

22. Juli – 9 bis 12 Uhr:
Lesen und Spielen in der 
Stadtbücherei (max. 20 Kin-
der/Anmeldeschluss: 16. Juli)
Treffpunkt: 
Stadtbücherei Bad Vöslau, 
Kirchenplatz 8

26. Juli – 14 bis 17 Uhr: 
Großer Feuerwehrtag 
bei der FF Bad Vöslau                     
(Anmeldeschluss: 18. Juli)
Treffpunkt: 
Feuerwehrhaus Bad Vöslau, 
Friesstraße 10

1., 8. & 16. August – 9 bis 12 Uhr:
Zirkusworkshop mit Daniel 
Morelli (max. 15 Kinder/
Anmeldeschluss für ALLE 
Termine 29. Juli)
Treffpunkt:
Kabane 21, Meetingraum
Thermalbadrestaurant

4. August – 9 bis 17.30 Uhr:
Familienausflug in den Family-
park Neusiedlersee 
(max. 50 Teilnehmer/An-
meldeschluss 26. Juli)

Treffpunkt:
Badplatz (Preisinfo im     
Ferienspiel-Pass)

5. August – 15 bis 17 Uhr:
Ein Nachmittag als Sanitäter 
(Anmeldeschluss: 1. August)
Treffpunkt:
Rotes Kreuz, Dammgasse 1, 
2542 Kottingbrunn

6. August – 14 bis 17 Uhr: 
Pferdeluft schnuppern am 
Lindenberghof (max. 15      
Kinder/Anmeldeschluss:        
2. August)
Treffpunkt:
Reitstall Lindenberghof,     
fünfminütiger Fußweg nach 
der Lindenberghalle. (Bitte 
nicht bis zum Stall mit dem 
Auto fahren!) 

13. August – 9 bis 11 Uhr:
Minigolfvormittag bei 
Chris´Corner (max. 20 Kinder/
Anmeldeschluss 9. August)
Treffpunkt:
Minigolfplatz im Schlosspark 
Bad Vöslau

18. August – ab 10 Uhr:
Abschlussfest im Rahmen des 
Stadtfestes
Treffpunkt:
Kinderinsel im Schlosspark 
Bad Vöslau

Wir freuen uns auf Euch!

Ferienspiel 2024 
programm und infos

Parkplatz wird entsiegelt

Im Bereich der Einbahn „Schub-
ertplatz“ werden die örtlichen 
Schrägparkplätze nach Ab-
schluss der Kanalsanierung 
mittels wasserdurchlässigen 
Betonsteinen entsiegelt. Damit 
wird ein direkter Abfluss der 
Niederschläge ermöglicht.

Goldenes Ehrenzeichen

Bundespräsident Alexander van 
der Bellen hat mit Entschließung 
vom 21. Februar 2024 der Bad 
Vöslauerin Karin Hassl  das Gol-
dene Ehrenzeichen der Repu-
blik Österreich verliehen. Die 
Stadtgemeinde Bad Vöslau gra-
tuliert herzlich.

Foto: Silke Ebster
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Ihr weg zu finanzieller
sicherheit und wohlstand

Finanzierung

Fiona Sooster, mba

In Zeiten hoher Kreditzinsen trotzdem
günstig Eigentum schaffen?

Akad. Financial Planner
Gewerbl. Vermögensberaterin

Versicherungsmaklerin
Ungebundene Kreditvermittlerin
Zertifizierte Edelmetallberaterin

Vorsorge
Möchten Sie sorgenfrei leben - jetzt

und in der Pension ?

Vermögen
Bekommen Sie zu wenig Zinsen für

Ihr Erspartes ?

Edelmetalle
Möchten Sie Zukunftschancen

nutzen?

Ihre persönliche Finanzexpertin
in Bad Vöslau  

Vereinbaren Sie ein 
kostenloses Erstgespräch

+43 699 194 189 51 
office@ff-finanz.at

www.ff-finanz.at

Ehrungen
Sehr geehrte Damen und  
Herren, liebe Jubilare!

Anlässlich Ihres runden Jubilä-
ums möchte ich Ihnen persön-
lich gratulieren und Sie und Ihre 
Begleitung gerne ins Rathaus 
einladen und freue mich dar-
auf, Sie im Bürgermeisterbüro 
begrüßen zu dürfen. Der Zu-
gang ist barrierefrei. Wir wer-

den Sie auch zeitgerecht kon-
taktieren, um einen Termin zu 
vereinbaren. Wenn Sie keine 
persönliche Gratulation möch-
ten, werden Ihnen die Glück-
wünsche postalisch zugesandt. 
Ich wünsche Ihnen alles Gute!

Bgm. Christian Flammer

Fotos: Stadtgemeinde Bad Vöslau

Frau Stephanie Ziegler feierte am 9. Mai ihren 100. Geburtstag.

Geburten

8.5.	 Salomé Caliskan

Eheschließungen

17.5.	 Bernd Bozdech und 	
	 Magdalena Lielacher
24.5.	 Stefan Mitić und Laura 	
	 Freistätter
24.5.	 Daniel Weber und 	
	 Johanna Hosemann

Sterbefälle

Wir gedenken:
10.5.	 Monika Bierbaum
	 (66 Jahre)
12.5.	 Franz Emmerich
	 (84 Jahre)
21.5.	 Maria Egl
	 (81 Jahre)
25.5.	 Josef Lielacher
	 (77 Jahre)

28.5.	 Peter Hametner
	 (61 Jahre)

Es werden nur Geburten, 
Trauungen und Sterbefälle 
mit Veröffentlichungswunsch 
angeführt.

Nachdem eine Veröffentlichung 
von Geburten, Eheschließungen 
und Sterbefällen aus Daten-
schutzgründen nicht mehr zu-
lässig ist, werden nur noch di-
rekt per E-Mail eingemeldete 
Anzeigen veröffentlicht:
stadtanzeiger@badvoeslau.at

Bei Fragen zu den Personal-
nachrichten wenden Sie sich 
bitte an die „Stadtanzeiger“-
Redaktion (Tel. 02252 / 76161).

Personal- 
nachrichten
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Wir gratulieren!

Eiserne Hochzeit:
Herr und Frau Karl und 
Edith Meier, verheiratet 
seit 1. August 1964
Herr und Frau Johann und
Ingrid Fischer, verheiratet
seit 8. August 1964
Herr und Frau Gerhard und 
Renate Zit, verheiratet 
seit 22. August 1964
Herr und Frau Adolf und 
Elfriede Priller, verheiratet 
seit 27. August 1964

Goldene Hochzeit:
Herr und Frau Leopold 
und Christine Pribil, 
verheiratet seit 13. Juli 1974
Herr und Frau Norbert
und Margit Haderer, 
verheiratet seit 20. Juli 1974
Herr und Frau Robert und
Brigitte Pechhacker, verh. 
seit 17. August 1974
Herr und Frau Wolfgang und 
Eva Kleinrath, verheiratet 
seit 30. August 1974

100. Geburtstag:
Theresia Heller,
geboren am 11. August 1924

95. Geburtstag:
Ludwig Reithofer,
geboren am 24. August 1929
Hermine Fabian,
geboren am 25. August 1929

90. Geburtstag:
Heinrich Greil,
geboren am 5. Juli 1934
Theresia Eibel,
geboren am 23. Juli 1934
Eva Kappl,
geboren am 30. Juli 1934

Margarete Krenn,
geboren am 6. August 1934
Helene Reiterer,
geboren am 16. August 1934
Ana Ribarski,
geboren am 21. August 1934

80. Geburtstag:
Waltraud Stark,
geboren am 1. Juli 1944
Gerlinde Fuidl,
geboren am 2. Juli 1944
Gertrude Bachner,
geboren am 7. Juli 1944
Heinrich Herzog,
geboren am 8. Juli 1944
Renate Sturmlechner, 
geboren am 10. Juli 1944
Minawa Kashiwabara, 
geboren am 12. Juli 1944
Franziska Schützenhofer, 
geboren am 23. Juli 1944
Helene Maria Breser,
geboren am 25. Juli 1944

Rudolf Menzel,
geboren am 1. August 1944
Helga Rubas,
geboren am 6. August 1944
Senta Kastalio,
geboren am 7. August 1944
Herbert Pögl,
geboren am 11. August 1944
Hildegund Zahrer,
geboren am 12. August 1944
Karin Kaltschmid,
geboren am 13. August 1944
Jovanka Stajković,
geboren am 14. August 1944
Brigitte Fürnholzer,
geboren am 17. August 1944
Christine Wimmer,
geboren am 22. August 1944
Maria Sandor,
geboren am 29. August 1944
Irmtraud Redl,
geboren am 30. August 1944

Personal- 
nachrichten

Redaktionsschluss Septemberausgabe                  
(keine Augustausgabe):

10. August 2024

Der „Stadtanzeiger“ erscheint rund um den                 
1. des Monats (nicht mehr um den 20.)

Nächster Erscheinungstermin: 1. September 2024

& Jubiläen

Herr Werner Wofinger feierte am 24. Mai seinen 80. Geburtstag.

Herr René Neumayer feierte am 7. Mai seinen 80. Geburtstag.

Schwester Manfreda feierte am 16. April ihren 80. Geburtstag.

Familie Helmut und Helga Hafner feierte am 11. Mai ihre Goldene Hochzeit.

Stadt & gemeinde65. Jahrgang 7-8/2024
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Meldeamt

Per 1. Juni 2024 waren in Bad 
Vöslau gemeldet:

Hauptwohnsitz: 12.540 (+16)
Nebenwohnsitz: 2.174 (+17) 
Gesamt: 14.714 (+33)

Achtung: „Gelbe Linien“

Seit Inkrafttreten der 23. StVO-
Novelle weisen neue „Gelbe 
Linien“ auf das Halte- und 
Parkverbot hin. Die gelben Mar-
kierungen sind grundsätzlich 
am Fahrbahnrand oder auf dem 
Randstein bzw. in deren Nähe 
angebracht. Durchgehende 
gelbe Linien bedeuten, dass 
das Halten und Parken verbo-
ten ist. Unterbrochene gelbe Li-
nien weisen auf ein Parkverbot 
hin, Halten und Ladetätigkeiten 
sind hier erlaubt. Wir ersuchen, 
die geltenden Vorgaben zu be-
rücksichtigen. Danke!

Ferienbürozeiten Schulen

Volksschule Gainfarn:
Bürozeiten der Volksschule 
Gainfarn in den Sommerferien: 

Mo., 1. Jul. und Di., 2. Jul.,
Do., 29. Aug. und Fr., 30. Aug. - 
jeweils 9 bis 11 Uhr
1. Schultag, Mo., 2. Sept.

1. Klassen: Die Kinder werden 
um 8:30 Uhr am Schultor emp-
fangen, verabschieden sich dort 
von den Eltern und werden in 
die Klassen begleitet. Um 9.15 
Uhr werden sie dann wieder 
beim Schultor entlassen. Im 
Anschluss daran besteht die 
Möglichkeit, vor dem Schulhaus 
Fotos zu machen. Die Kinder 
dürfen gerne Ihre Schultaschen 
und Schultüten mitnehmen.

2., 3. und 4. Klassen: Beginn 8 
Uhr, der Unterricht endet um 
9:45 Uhr. Bitte am ersten Schul-
tag die Schultasche mit dem 
Federpennal mitnehmen.

Sportmittelschule:
Bürozeiten der Sportmittel-
schule in den Sommerferien:

Mo., 1. Jul. bis Mi., 3. Juli,
Mi., 28. Aug. bis Fr., 30. Aug., 
jeweils 9 bis 11 Uhr

Unterrichtsbeginn für die Schü-
ler der 1. Klassen am Mo., 2. 
Sept. um 8.30 Uhr. Treffpunkt 
bei Schönwetter: vor der Schu-
le. Bei Schlechtwetter: Aula
Unterrichtsbeginn für die Schü-
ler der 2. bis 4. Klassen am Mo., 
2. September um 8 Uhr.

Sommerschule: 19. Aug. bis 30. 
Aug., 8 bis 12 Uhr

Kreatives Lernzentrum:
Bürozeiten am KLZ/ASO in den 
Sommerferien:

Di., 2. Jul. - 13 bis 15 Uhr
Do., 4. Jul. - 13 bis 15 Uhr
Fr., 5. Juli - 13 bis 15 Uhr
Di., 27. Aug. - 8 bis 10 Uhr
Do., 29. Aug. - 15 bis 16 Uhr
Fr., 30. Aug. - 8 bis 10 Uhr

Das Schuljahr 2024/25 beginnt 
am Mo., 2. Sept.

Die Schüler dürfen ab 7.30 Uhr 
das Schulhaus betreten und 
werden um 8.35 Uhr wieder 
entlassen. 

Volksschule Bad Vöslau:
Bürozeiten der Volksschule Bad 
Vöslau in den Sommerferien:

Mo., 1. Jul. - 10 Uhr bis 11 Uhr
Di., 2. Jul. - 10 Uhr bis 11 Uhr        
Di., 27. Aug. - 9 Uhr bis 10 Uhr
Do., 29. Aug. - 15 Uhr bis 16 Uhr
Fr., 30. Aug. - 9 Uhr bis 10 Uhr

Für persönliche Vorsprachen 
bitte einen Termin telefonisch 
(02252 / 71970) oder per E-Mail 
(vs.badvoeslau@noeschule.at) 
vereinbaren.

Schulbeginn für das Schuljahr 
2024/25 ist Mo., der 2. Sept.

Beginn für 2. bis 4. Klassen:
7.30 Uhr: Treffpunkt für alle 
Schüler, die den katholischen, 
evangelischen und orthodoxen 
Religionsunterricht besuchen, 
vor dem Schulhaus (2.-4. Klas-
sen)
7.45 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst in der evangelischen 
Pfarrkirche in der Raulestraße

Schüler anderer Religionen und 
ohne Bekenntnis kommen erst 
um 8.15 Uhr in die Schule. An-
schließend Einweisung in die 
Klassen. Unterrichtsschluss ca. 
um 9 Uhr.

Schulbeginn für Vorschulklasse 
und 1. Klassen: 
8 Uhr: Treffpunkt für alle Schü-
ler/innen vor dem Schulhaus
8.05 Uhr: Vorstellen der 
Klassenlehrer, Einweisung in 
die Klassen
ca. 9 Uhr: Unterrichtsschluss

Die Eltern dürfen am ersten Tag 
die Kinder in die Klassen be-
gleiten.

Sperrmüllsammlung Sept.

Richtlinien:
•	 Grundsätzlich hat jeder 

Liegenschaftseigentümer, 
dessen Liegenschaft an die 
öffentliche Müllabfuhr an-
geschlossen ist, die Möglich-
keit seinen Sperrmüll 3mal 
pro Woche, Montag+Don-
nerstag von 13 bis 17 Uhr 
und Samstag von 8 bis 12 
Uhr, zum Sammelzentrum 
in der Energiestraße 3 zu 
bringen.

• 	 Jene Bürger, die keine 
Transportmöglichkeit 
haben, können sich bis 23. 
August 2024 schriftlich 
zur mobilen Sperrmüll-
sammlung anmelden. Dafür 
steht in jedem Bad Vöslau-
er Abfuhrgebiet (ident mit 
Restmüll) pro Jahr ein Ter-
min zur Auswahl. Die heuri-

gen Termine können Sie der 
Anmeldekarte entnehmen.

• Der Sperrmüll muss zu 
den Freitagsterminen um 
11.30 Uhr und zu den 
Samstagsterminen ab 6.30 
Uhr innerhalb der Grund-
stücksgrenze bereitgestellt 
werden (keinesfalls vor der 
Liegenschaft!).

• 	 Der Liegenschaftseigen-
tümer, oder ein ent-
sprechender Vertreter, 
muss bei der Abholung an-
wesend sein.

• Haus- und Wohnungs-
räumungen werden nicht 
entsorgt, Haushaltshöchst-
mengen von rund      2 
Kubikmetern werden mit-
genommen. Müll in Säcken 
wird ebenfalls nicht mit-
genommen, dieser Abfall 
gehört in die Restmülltonne 
bzw. in Restmüllsäcke (diese 
sind am Gemeindeamt zu 
erwerben).

• Vorsicht: Altreifen, Kühl-
schränke, Fernseher und 
Elektronikschrott sind kein 
Sperrmüll, sondern müssen 
gesondert über das Altstoff-
sammelzentrum entsorgt 
werden.

Anmeldung:
Sie können sich entweder mit 
der Anmeldekarte, oder über 
die Website der Stadtgemeinde 
(www.badvoeslau.at) zur mo-
bilen Sperrmüllsammlung an-
melden. Bitte beachten Sie 
die oben angeführten Richt-
linien. Auf öffentlichem Grund 
deponierter Sperrmüll wird 
ausnahmslos als widerrecht-
liche Ablagerung behandelt. 
Die Kosten für Transport und 
Entsorgung werden dem Ver-
ursacher verrechnet.

Die Job-Börse verfügt aktuell 
über keine Ausschreibungen.

 Öffentliche   
	 Kundmachungen
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KINDERGARTEN Die geplante 
Errichtung eines neuen Zubaus 
an den Kindergarten Sonnen-
blumenweg tritt in die nächs-
te Phase. Gleichzeitig schreitet 
der Innenausbau des neuen Zu-
baus für die Volksschule Raule-
straße zügig voran. 

Am 5. Juni luden die Kinder-
gartenleitung und die Stadt-
gemeinde Bad Vöslau alle Eltern 
zu einem Informationsabend in 
den Kindergarten am Sonnen-
blumenweg, um über das 
5,4-Millionen-Euro-Projekt zu 
berichten. Begründet wird der 
Neubau mit der erhöhten Nach-
frage – derzeit befinden sich 
viele Kinder auf der Warteliste – 
sowie mit der Möglichkeit, über 
die „Kindergartenoffensive“ des 
Landes NÖ zusätzliche Förder-
mittel in Millionenhöhe abrufen 
zu können.
Plan und Gestaltung des neuen 
Zubaus, der künftig vier zusätz-
liche Kindergartengruppen und 
eine Krabbelstube beherbergen 
wird, stammt aus der Feder des 
Architekten Christoph Treber-
spurg – und wartet mit span-
nenden Details auf. Wie Tre-
berspurg den Eltern erklärte, 
besteht der Kern des Neubaus 
aus vorgefertigten Modulen in 
Holzbauweise und soll binnen 
weniger Wochen aufgestellt 
werden. „Nachdem wir ja keinen 
Keller errichten, wird die Staub- 
und Lärmentwicklung so auf ein 
Minimum reduziert“, betonte 
der Architekt. „Danach starten 
wir mit dem Innenausbau.“
Tatsächlich kann sich der auf 
zwei Geschoße aufgeteilte 

Innenausbau sehen lassen. 
Nicht nur sind die barrierefrei 
erreichbaren Räumlichkeiten 
miteinander verbunden (und 
bieten somit die Möglichkeit 
eines Austausches), sondern 
auch mit kindergerechten (Pa-
norama-)Fenstern, Treppen 
und Klosetts ausgestattet. Um 
den Verlust von Gartenfläche 
zu kompensieren, steht den 
Kindern eine begrünte wie be-
schattete Dachterrasse zur 
Verfügung. „Der Strom für die 
Lüftungsanlage wird aus einer 
PV-Anlage gewonnen“, ergänzte 
Treberspurg.

Zubau Raulestraße fast fertig
Der Baubeginn soll im Oktober 
erfolgen, die Inbetriebnahme ist 
für September 2025 geplant. 
„Das Projekt ist sehr ambitio-
niert“, sagte Bürgermeister 
Christian Flammer und be-
tonte, dass neben dem Zubau 
eine Sanierung des Altbestands 
– inklusive Vergrößerung des 
Essensraums – durchgeführt 
werde.

Grüner Zubau mit Dachgarten

Die Innenausbauarbeiten für den 
Zubau der Volksschule Vöslau in 
der Raulestraße sind indessen 
sowohl im Schulgebäude, als 
auch in der neuen Turnhalle in 
vollem Gang. Aktuell werden 
die wärmegedämmten Fassa-
den fertiggestellt und die Stahl-
konstruktion an der West- bzw. 
Südseite montiert. Die Arbei-
ten im Bereich des Zubaus und 

der Außenanlagen sollen bis 
Mitte Juli fertiggestellt sein, 
in dieser Phase erhalten die 
Klassenräume neue Akustik-
decken und Beleuchtungen 
sowie neue Schultafeln. Die 
Rückübersiedlung der Schul-
möbel erfolgt im Sommer, die 
Pflanzung von Sträuchern und 
Kletterpflanzen wird im Septem-
ber vorgenommen.

← So wird der neue 
Zubau für den Kinder-
garten Sonnenblumen-
weg in etwa aussehen. 
(Grafik: Treberspurg)

Auch in der Volksschule Raulestraße gehen die Arbeiten voran. (Foto: SGBV)

Am 11. Juni 2024 hat im Fest-
saal des Rathauses Bad Vös-
lau der erste Workshop der 
Modellregion Thermenlinie im 
KLAR!-Programm zum Thema 
„Klimawandel: Betroffenheit 
in der Region“ stattgefunden. 
An dem Workshop nahmen 
Umweltvertreter aus allen 
Mitgliedsgemeinden der 

Modellregion – Gemeinde-
räte, Verwaltungsbedienstete 
sowie Stakeholdergruppen 
teil und diskutierten über die 
Betroffenheiten in der Region 
und eventuelle Maßnahmen-
ansätze. Die Ansätze und 
Vorschläge werden in das An-
passungskonzept der Region 
integriert. (Foto: L. Schauer)

Umweltvertreter tagten    
im Rathaus Bad Vöslau
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Programm

stadtfest 

10:30

14:00

17:00 

18:30

20:00

22:00

Team Alpha Bar 
Show und Workshop beim Calisthenics Park

24h Lauf der Naturfreunde 
Startschuss

Die Halfars 
Songs in österreichischer Mundart

Mrs. Sipi  
Country und Rock

S.O.S. Songs of Superstars
Hits zum Mitsingen 
DJ Chris Vega  
House, Partyhits

Sa, 17. Aug i ab 10 UHR

Ve
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ta

lte
r:
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ta
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m
ei

nd
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Ba
d 

Vö
sl

au Stelzengeher, Zirkuswerkstatt mit Daniel Morelli, Kinderschmink- 
station, Charity Gaming Con – Spielen für den guten Zweck,  
Historisches Fechten, Quiz und Glücksrad, Vorführung des 
Gebrauchshundevereins, Fitness-Station, Volleyball, Slackline,  
Challenge Disk, Minigolf, Ringelspiel, Tagada und Co,...

badvoeslau.at
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Programm

stadtfest 
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au

10:30

11:00

12:00

14:00

14:15 

16:00

Vorführung Zirkusworkshop 
Show und Workshop beim Calisthenics Park

Überraschungs-Kinderprogramm 
nahe Minigolfplatz

Tombola und Abschluss Ferienspiel 

24h Lauf der Naturfreunde 
Zieleinlauf

Belle Affaire 
Gypsy Swing mit French Twist 

Blasorchester Bad Vöslau

So, 18. Aug i ab 10 UHR

Stelzengeher, Zirkuswerkstatt mit Daniel Morelli, Kinderschmink- 
station, Historisches Fechten, Quiz und Glücksrad, Vorführung des 
Gebrauchshundevereins, Fitness-Station, Volleyball, Slackline,  
Challenge Disk, Minigolf, Ringelspiel, Tagada und Co,...

badvoeslau.at
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kunst & Kultur

Ruhrhofer und Klingler 
stellen neue Bücher vor  
BUCHPRÄSENTATION Die Fortsetzung der 
Bad Vöslauer Krimireihe von Autor Nor-
bert Ruhrhofer „Bad Vöslau in Flammen“ 
erscheint am 26. September 2024 und ist 
im Buchhandel vorbestellbar. Das neue 
Kinderbuch von Anita Klingler „Mara und 
der Gartendrache“ ist bereits erschienen.

Mit dem neuen Band des Krimis „Bad Vös-
lau in Flammen “ erscheint der mittler-
weile 4. Krimi rund um das Ermittlerehe-
paar Pokorny.  Worum geht es dieses Mal? 
Tja, eigentlich wollten die Po-
kornys nach einem Abend-
essen im Weingut Schloss-
berg nur noch eine Runde 
mit ihrer Beagelin drehen. 
Doch daraus wird nichts: Vor 
ihren Augen brennt ein leer-
stehendes Hotel, in dem spä-
ter ein Toter gefunden wird. Die Nachbarin 
des Hoteleigentümers meint den Täter zu 
kennen, wird aber brutal zum Schweigen 
gebracht. Als ein weiteres Opfer auftaucht, 
steht das Ermittlerehepaar vollends vor 
einem Rätsel. Die Buchpräsentation findet 
am 3. Oktober 2024 mit musikalischer Be-
gleitung durch Schülerinnen und Schülern 
im Konzertsaal der Musikschule statt.

Während Krimi-Fans auf den neuen Ruhr-
hofer-Krimi noch warten müssen, ist das 
neue Kinderbuch „Mara und der Garten-
drache“ von Anita Klingler bereits erhält-
lich. Die Geschichte erzählt davon, wie die 
kleine Mara im Garten ihrer Eltern einen 
kleinen Drachen entdeckt. Während ihr die 
Mutter nicht glaubt, stellt sich heraus, dass 
Maras Oma sehr wohl an Drachen glaubt 
- und sogar die Großeltern des Garten-
besuchers kennt. Leider hat der Drache 
noch keinen Namen, und einen solchen 
gilt es nun zu finden. Das Kinderbuch ist im 
Eigenverlag erschienen und  bei der Auto-
rin sowie im Buchgeschäft Kuli erhältlich.

BUCHPRÄSENTATION RUHRHOFER:

Termin: Do., 3. Oktober 2024, 18.30 Uhr
Ort: Musikschule Bad Vöslau, 
Hauptstraße 14
Eintrittspreis: 8 Euro (inkl. kostenlosem 
Willkommensgetränk)
Das Musikschulbuffet ist geöffnet.
Anmeldung via E-Mail unter:
lesung@norbert-ruhrhofer.at 
Nähere Infos online unter: 
www.norbert-ruhrhofer.at/
veranstaltungen

Fremdenverkehrsverein:  
Ein heiterer Abend im 
Zeichen des Wienerliedes 

Ausstellung:  
Vöslauerin Katharina 
Rosenbichler stellt aus

16

17

Aus den Pfarren:  
Alle Veranstaltungen und 
Termine auf einen Blick 

Gelbe Seiten:  
Kulturevents, Heurigen, 
Gottesdienste, Ärzte

18

19
 bis 22

← Robert Ruhrhofer 
legt im September den 
dritten Band seiner Bad 
Vöslauer Krimi-Serie 
vor. (Foto: N. Ruhrhofer) 

Es war einmal:  
Was einst so über Bad 
Vöslau geschrieben wurde 

Aus der Stadtbücherei:  
Neuerscheinungen und 
Ankündigungen

23

24
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80. Jubiläum: Kirchenchor 
Großau füllt Konzertsaal 
KONZERT Schon Wochen zuvor 
war das Jubiläumskonzert, 
dargeboten in bewährter Alli-
anz von Kirchenchor Großau 
und den „Grossingern“, aus-
verkauft gewesen. So war auch 
der neue Konzertsaal in der 
Musikschule Bad Vöslau am 
26. Mai 2024 bis zum letzten 
Platz gefüllt und die treue Fan-
gemeinde kam auf ihre Kosten.

Das Rezept der Vielfalt ging auf: 
Von bekannten Ohrwürmern 
über teils anspruchsvolle mo-
derne Stücke bis hin zu humor-
vollen tierischen Liedern (u.a. 
von Orlando di Lasso, Karl Hodi-
na, STS oder Udo Jürgens) war 
für jeden Zuhörer etwas dabei. 
Seit 46 Jahren leitet Helmut 
Wunderl mit enormem Enga-
gement und großer Kompetenz 
den Kirchenchor Großau und 
versteht es, seine Begeisterung 
für die Musik auf seine Sänge-
rinnen und Sänger zu über-
tragen. Dementsprechend groß 
ist daher auch der Stolz auf 
die musikalischen Leistungen 
der beiden Chöre. Die nächste 
Gelegenheit, den Kirchenchor 
Großau zu hören, bietet sich bei 
der Waldfestmesse in Großau 
am 11. August 2024. Die „Gros-

singer“ wiederum laden am 
14. September 2024 zu ihrem 
Herbstkonzert in der Halle des 
Forsthauses Großau.

Vizebürgermeister Thomas 
Mehlstaub gratulierte dem 
Kirchenchor zum Jubiläum 
herzlich und wünschte für die 
Zukunft alles Gute. Pfarrer Ste-
fan Holpfer, Gemeindebund-
Vize-Präsident Josef Balber 
und StR Anita Tretthann schlos-
sen sich den Glückwünschen 
an. Seinen Ausklang fand das 
Konzert im Anschluss bei Köst-
lichkeiten des Weinbaubetriebs 
Matthias und Gerlinde Karner.

Am 11. August tritt der Chor in Großau auf. (Foto: W. Steiner)

Schlosspark-Lounge geht weiter

Die Schlosspark-Lounge unter der Riesen-
platane im Schlosspark ist in vollem Gange 
und läuft noch bis Mitte August. Im Rahmen 
des Gartensommers NÖ werden jeden Frei-
tag und Samstag ab 17 Uhr Schmankerl 
kredenzt, erfrischende Drinks serviert und 
gemütliche Abende genossen. Bis 13. Juli 
lädt der ASK Bad Vöslau in die Schlosspark-
Lounge, ab 19. Juli bis 10. August freut sich 
der Bierhof Bad Vöslau auf Ihren Besuch!

Plakatierung für Veranstaltungen

Für die Plakatierung von Veranstaltungen 
stehen im gesamten Ortsgebiet Litfaß-
säulen und Plakatständer zur Verfügung. 
Plakate in den Formaten DIN A1, DIN A2 
und DIN A3 werden in der Bürgerservice-
stelle wöchentlich bis Donnerstag (16 Uhr) 
entgegengenommen und verrechnet. Für 
einen optimalen Werbeeffekt sind Plakate 
in DIN A1 empfohlen. Die Plakate werden 
ein bis zwei Wochen vor der Veranstaltung 
angebracht und danach überklebt bzw. ent-
fernt. In ereignisintensiven Monaten kann 
eine Affichierung nicht garantiert werden.

Motivationspicknick am 18. Juli

Die spusu NÖ-Gemeindechallenge ist wie-
der gestartet und läuft bis 30. September. 
Ob Spazieren, Radeln oder Wandern – jede 
Minute Bewegung zählt. Die Anmeldung ist 
direkt über die „spusu Sport“-App oder via 
Website (www.noechallenge.at) möglich. 
Um alle Sportbegeisterten zu motivieren 
und zu informieren, lädt die Stadtgemeinde 
am 18. Juli bei Snacks und Getränken 
zu einem Motivationspicknick unter die 
Riesenplatane im Schlosspark.

Betriebsurlaub Harzberg-Hütte

Wie die neuen Betreiber der Schutzhütte 
am Harzberg mitteilen, ist die Restauration 
aufgrund von Betriebsurlaub zwischen 1. 
August bis 12. August 2024 geschlossen. 
Die „Harzbergbuam“ freuen sich auf ihren 
Besuch.

Stadtfest: Der „Kasperl“ kommt 

Die Kinderfreunde Bad Vöslau laden im 
Rahmen des „Stadtfestes“ alle Kinder ins 
Kasperltheater ein. Die Aufführungen fin-
den am Samstag, den 17. August 2024 um 
15 Uhr und um 16 Uhr im Kinderfreunde-
haus statt.

Industrieviertel-Festival: 
„Es flirrt“ lädt zur Finissage
KUNSTAKTION Im Zuge der 
Aktion „Es flirrt” sind im Mai 
und Juni Heurigentafeln in Bad 
Vöslau mit künstlerischen Im-
pulsen bespielt und Passan-
tinnen nach unterschiedlichen 
Sichtweisen zu vorgegebenen 
Themen befragt worden.

Aus den zahlreichen anony-
men Beiträgen entstanden 
Geschichten, Gedichte und 
visuelle Darstellungen. Diese 
Beiträge werden im Zuge einer 
Abschluss-Ausstellung am 29. 
Juni 2024 (8 bis 13 Uhr) am 
Wochenmarkt in Bad Vöslau 
gezeigt. Ziel der Aktion war es, 
unterschiedliche Meinungen 

und Erfahrungen der Menschen 
zu scheinbar unwesentlichen, 
aber gesellschaftspolitisch rele-
vanten Fragen zu sammeln und 
einen Perspektivenwechsel zu 
ermöglichen.

„Es flirrt“ gastiert beim Wochenmarkt. (Foto: E. Willemson)
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 FREIWILLIGE FEUERWEHR GAINFARN

FEUERWEHRFEST
GAINFARN

12.-14. JULI
Freitag 12.

Samstag 13.

Sonntag 14.

Festbeginn               18:00 Uhr
                           19:00 Uhr
Barbetrieb            22:00 Uhr

Festbetrieb              18:00 Uhr
                        19:00 Uhr
Barbetrieb             22:00 Uhr

Feldmesse         09:00 Uhr

Frühschoppen        10:30 Uhr

Spanferkel ab 

19:00 Uhr

Bei Schlechtwetter im Festzelt
An allen Tagen mit Tombola, Weinbar und Hüpfburg

Die Mitglieder der FF Gainfarn freuen sich auf Ihren geschätzten Besuch!

Ein heiterer Abend im 
Zeichen des Wienerliedes 
LIEDKONZERT „I muas im frü-
hern Leben a Reblaus gwesen 
sein!“ – Ein großartiger Abend 
mit Wienerliedern und Ge-
schichten ist am 29. Mai 2024 
im Volksheim Gainfarn über die 
Bühne gegangen.

Die Interpreten Susanne Hell-
berg, Heinz Hellberg, Markus 
Riedmayer, Karl Lielacher, Ste-
phen Hruschka, Wilhelm Vog-
ler, Ägidius Vock, Rainer Arns-
mann sowie der musikalische 
Leiter Hannes Richarz sorg-

ten für einen unvergesslichen 
Abend. Zudem erwies sich 
auch das zahlreiche Publikum 
außerordentlich textsicher. 
Die lustigen, von Christian Her-
zog-Fürlinger vorgetragenen 
Geschichten wurden ebenso 
mit tosendem Applaus bedacht 
wie die zum Besten gegebenen 
Trinklieder. Es gab auch „Stan-
ding Ovations“. Alles in allem ein 
wunderbarer, heiterer Abend 
im Zeichen des Wienerliedes. 
Herzlicher Dank ergeht an alle 
Künstler, Helfer und Teilnehmer.

← Die Künstler unter-
hielten die Gäste präch-
tig. Es gab sogar „Stan-
ding Ovations“. (Foto: H. 
Nitsche)

Wienerwald lädt 
zur kreativen 
„Fotochallenge“
FOTOWETTBEWERB Der Wienerwald 
lädt zum Fotowettbewerb: Ganz gleich, 
ob jung oder alt, Profi oder Amateur – bei 
der „Fotochallenge Wienerwald“ ist jeder 
willkommen, der sich für die Fotografie 
begeistert und den Wienerwald auf spie-
lerische Weise erkunden möchte. 

Entdecken Sie die Thermenregion, Kloster-
neuburg, Traiskirchen, Baden, Bad Vöslau, 
das Triestingtal und vieles mehr! Es spielt 
keine Rolle, ob die Aufnahmen mit einem 
Smartphone oder einer Profikamera erfol-
gen – entscheidend ist die eigene Kreativi-
tät. Nach kostenloser Anmeldung können 
noch bis 30. September ein oder mehrere 
Fotos hochgeladen werden. Auch die Ein-
reichung von Kurzvideos ist möglich. Ab 
dem 1. Oktober tagt die Jury und bewertet 
die Bilder. Mitte November werden die Ge-
winner bekannt gegeben. Als Preise winken 
Hotelaufenthalte, Einkaufsgutscheine sowie 
Fotozubehör. Nähere Infos gibt es online 
unter: www.fotochallenge-wienerwald.at

Feuerwehren Gainfarn und 
Großau laden herzlich ein
FEUERWEHRFESTE Die Frei-
willigen Feuerwehren Gain-
farn und Großau laden im Juli 
und Ausgust wieder herzlich 
zu ihrem traditionellen Feuer-
wehrfesten ein.

Den Festreigen eröffnet die 
Feuerwehr Gainfarn am 12. Juli 
um 18 Uhr (Spanferkel ab 19 
Uhr). Untermalt wird der Abend 
von der Gruppe „Sunrise“, um 
22 Uhr startet in der Bar die 
„Florianidisco“. Am Samstag 
startet der Festbetrieb um 18 
Uhr, ab 19 Uhr unterhält Sie 
die „Party Mafia“, ab 22 Uhr 
Barbetrieb mit Disco. Den Hö-
hepunkt bildet am Sonntag 
die Feldmesse (9 Uhr) mit an-
schließendem Frühschoppen. 
An allen drei Tagen gibt es eine 
Tombola mit schönen Preisen. 
Der Reinerlös des Festes wird 

für die Erneuerung der Einsatz-
ausrüstung verwendet.

Die Feuerwehr Großau wiede-
rum lädt am zweiten August-
Wochenende zum traditio-
nellen „Waldfest“ ein. Am 10. 
August erwartet die Gäste ab 
20 Uhr Tanz mit der Musik-
gruppe „Oberkrainer Spüleit“, 
am Sonntag startet das Fest 
um 9 Uhr mit dem „Weckruf“ 
im Ortszentrum und feiert mit 
der Feldmesse beim Waldfest-
platz (9.30 Uhr seinen Höhe-
punkt. Im Anschluss lädt die 
Feuerwehr zum Frühschoppen 
mit der Trachtenkapelle Furth-
Triesting. Am Samstag steht Be-
suchern ein Gratis-Shuttle zur 
Verfügung (siehe Seite XX). Bei 
Schlechtwetter findet das Fest 
am 14. August (ab 20 Uhr) bzw. 
am 15. August (ab 9 Uhr) statt.

kunst & Kultur
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AUSSTELLUNG Die Vöslauer 
Künstlerin Katharina Rosen-
bichler wagt den Versuch und 
lädt zur Ausstellung in die 
„Pop-Up-Galerie“ der Kultur-
vernetzung Niederösterreich 
in Bad Fischau.

Unter dem Motto „eine schö-
ne Stichelei“ zeigt sie durch-
löcherte Papiere, die so lange 
mit Nadeln und Nägeln be-
arbeitet werden, bis erhabene 
Muster entstehen. Die Ergeb-
nisse sind dekorativ. Mit dem 
groben und schmerzhaften Akt 
des Stechens verweist die Künst-
lerin jedoch auf die oftmals pre-
kären Arbeitsbedingungen in 
der Kulturbranche, mit deren 
schönen Ergebnissen man 
sich gerne schmückt. Um den 
Arbeitsprozess in den Blick 
zu rücken, entsteht während 
der Ausstellungszeit ein neues 
Kunstwerk im Schaufenster 

der Galerie. Die Besucherinnen 
und Besucher können an den 
Arbeitstisch in der ehemaligen 
Schlosskapelle herantreten und 
miterleben, wie das Werk im 
Laufe der Zeit immer dichter 
wird. Die Eröffnung findet am 6. 

Mitte Mai hat im Stadttheater 
Berndorf der Tourismus-
empfang Wienerwald statt-
gefunden. Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner und 
Wienerwald Tourismus Chef 
Michael Wollinger sowie Ver-
treter von Politik und Touris-
mus berichteten über die Er-
fahrungen im vergangenen 

Jahr sowie über bevor-
stehende Projekte. Vonseiten 
der Stadtgemeinde Bad Vös-
lau nahmen Bürgermeister 
Christian Flammer, Touris-
musstadtrat Markus Wertek 
sowie Winzer und Winzerin-
nen und Vertreter des FVV 
Bad Vöslau am Empfang teil. 
(Foto: Leadersnet)

Tourismusempfang der 
Wienerwald-Gemeinden

Vöslauerin besticht mit Kunst

Juli 2024 um 18 Uhr statt. Zur 
Ausstellung spricht die Kultur-
arbeiterin Stefanie Rasouli.

Die Ausstellung ist bis 14. Juli 
2024 von 15 bis 19 Uhr (Don-
nerstag bis Sonntag) geöffnet.

Eine Möglichkeit, sich frei 
und kreativ auszudrücken, 
hatten Jugendliche bei einer 
Streetart- und Graffiti-Ak-
tion bei der Jugendinsel im 
Bad Vöslauer Schlosspark. 
Die Aktion für Bad Vöslau 
und Umgebung wurde von 
den Streetworkern von Tan-
dem unterstützt. Tandem 

Triestingtal betreut Jugend-
liche mobil in deren Lebens-
räumen und ist damit ein un-
verzichtbarer Partner der 
Stadtgemeinde. Sozial-Stadt-
rätin Anita Tretthann zeigte 
sich von den Kunstwerken 
angetan: „Ich bin beeindruckt 
von eurer Kreativität“, mein-
te sie. (Foto: SGBV)

Streetart und Graffiti: 
Jugend zeigt Kreativität

AUSSTELLUNG ROSENBICHLER:

Eröffnungstermin: 
Sa., 6. Juli 2024, 18 Uhr

Ort: Pop-Up-Galerie, Neuer 
Hauptplatz Bad Fischau-Brunn

← Katharina Rosen-
bichler gastiert mit 
ihrer „Stichelei“ in der 
„Pop-Up-Galerie“ in 
Bad Fischau. (Foto: K. 
Rosenbichler)
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Kontakt

Pfarramt: Tel. 02252 / 76251,
0677 / 62977635 bzw. E-Mail:
pg.bad_voeslau@evang.at
Pfr. Rainer Gottas:
Tel. 0699 / 18877390 bzw.
E-Mail: rainer.gottas@evang.at 
Adresse: Raulestraße 3-5

Bitte informieren Sie sich über 
Termine und etwaige Ände-
rungen auf unserer Homepage 
www.evang-voeslau.at oder am 
Aushang bei der Kirche.w

s‘Plaudertischerl

Donnerstags von 14.30 bis 
16.30 Uhr am 4. Juli, 18. Juli, 
1. August und 15. August 2024 
im Gemeindezentrum der Evan-
gelischen Pfarrgemeinde Bad 
Vöslau, Raulestr. 5.

Bei einer Tasse Kaffee ein un-
gezwungenes Gespräch führen, 
reden können und jemanden, 
der zuhört – das wünschen sich 
viele Menschen. Beim „Plau-
dertischerl“ sind alle herzlich 
Willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Wir freuen uns auf 
jeden Besuch.

Anonyme Alkoholiker

Meetings jeden Mittwoch (auch 
an Feiertagen) von 19.30 bis 
21 Uhr im Evangelischen Ge-
meindezentrum.

Kontakt:
Tel. 0664 / 73491354 oder per 
E-Mail: aa.badvoeslau@aon.at

Die Termine für die Heiligen 
Messen der Kirchen finden Sie 
im Veranstaltungskalender.

Kontakt

Pfarrkanzlei Bad Vöslau (für 
den Pfarrverband):
Mo. bis Mi. und Fr., 9 bis 12 Uhr, 
Do., 16 bis 18 Uhr unter Tel: 
02252 / 76232 – außerhalb der 
Kanzleistunden bitte auf den 
Anrufbeantworter sprechen. 
Änderungen und Informatio-
nen werden in den Schaukästen 
der Pfarren sowie auf den Face-
book-Seiten bzw. Homepage 
der Pfarren bekanntgegeben.

Facebookauftritte der Pfarren:  
Bad Vöslau:

„St. Jakob Bad Vöslau“
Gainfarn: „Pfarre Gainfarn“
Online-Kontakt:
www.pfarrebadvoeslau.at
office@pfarrebadvoeslau.at

Begräbnisse werden gewöhn-
lich um 14 Uhr zelebriert. Unse-
re Kirchen sind tagsüber zum 
persönlichen Gebet geöffnet!

Terminreservierungen

Wir ersuchen für unsere Kir-
chen im Pfarrverband um recht-
zeitige Terminavisierung in der 
Pfarrkanzlei Bad Vöslau, be-
sonders, wenn ein „Wunsch-
termin“ für die Sakramenten-
spendung u.ä. angedacht ist. Es 
kommt immer wieder vor, dass 
dem aus terminlichen und or-
ganisatorischen Gründen nicht 
entsprochen werden kann.

Eucharistische Anbetung:

In Großau: jeden ersten Diens-
tag im Monat von 19 Uhr bis 
20.30 Uhr in der Filialkirche.
In Gainfarn: jeden ersten Frei-
tag im Monat (Herz-Jesu-Frei-
tag) von 10 Uhr bis 15 Uhr in der 
Kapelle des Herz-Jesu-Klosters 
in der Brunngasse.

Bibelrunden

„Reden wir über das Sonntags-
evangelium“ - unter diesem 
Motto stehen die Bibelrunden 
des Pfarrverbandes. Treff-

punkt jeweils von 19 bis 20.30 
Uhr im Pfarrheim Bad Vöslau, 
Kernstockgasse 3. Während 
der Sommermonate pausiert 
die Bibelrunde.

Ferienordnung

In den Sommermonaten ist die 
Pfarrkanzlei nur fallweise be-
setzt - bei Bedarf bitte vorher-
anrufen. Telefon Pfarrkanzlei: 
02252 / 76232
Beachten Sie auch die Gottes-
dienstzeiten, die sich durch 
Urlaubsvertretungen fallweise 
ändern. Es werden abwechselnd 
in den Kirchen Heilige Mes-
sen bzw. Wortgottesdienste 
gefeiert. Die aktuelle Gottes-
dienstordnung  und Hinweise 
ist in den Schaukästen der Pfar-
ren ausgehängt.  Wir wünschen 
einen schönen Sommer!

pfarrverband 
Harzberg

evangelische 
pfarrgemeinde

Die Fronleichnamsprozession am 30. Mai in 
Bad Vöslau hat erneut zahlreiche Gläubige 
und Besucher angezogen. Bei Kaiserwetter 
bewegte sich der Festzug von der Pfarrkirche 
Bad Vöslau (mit einer Station beim Marterl bei 
Schloss Gainfarn) durch die Stadt zur Gainfar-
ner Kirche. An der Prozession nahmen unter 

anderem Bürgermeister Christian Flammer, 
Vize-Bürgermeister Thomas Mehlstaub, Alt-
Bürgermeister Christoph Prinz und LAbg. Peter 
Gerstner teil. Im Anschluss lud der Pfarrver-
band Harzberg zum Pfarrheurigen nach Gain-
farn. Herzlicher Dank an alle Teilnehmer und 
Helfer! (Foto: H. Nitsche)

Fronleichnam: Prozession zog bei bestem 
Kaiserwetter zur Gainfarner Pfarrkirche

kunst & Kultur
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Auch heuer wird beim Bad Vöslauer Stadtfest wieder die Bühne ge-
rockt. (Foto: Helga Nitsche )

Herausragende Motive gesucht! A. Stur, Bgm. C. Flammer, J. Kußnow und 
M.Wollinger freuen sich über zahlreiche Beiträge. (Foto: S.Pohl)

Termine & EVENTS
1. Heurigenfest der 	
Naturfreunde 
Die Naturfreunde laden zum 
ersten Heurigenfest! Für Speis 
und Trank ist gesorgt. Beste 
Stimmung wird beim Früh-
schoppen mit der Musik „Steirer 
Franz“ erwartet. 
7. Juli, ab 10 Uhr - 
Kammgarnstadl 
 
Feuerwehrfest der		
FF Gainfarn 
Die FF Gainfarn freut sich, auch 
heuer wieder ihr Feuerwehrfest 
zu veranstalten. Am Freitag 
erwartet Sie ab 19 Uhr das 
beliebte Spanferkel und Musik 
von Sunrise. Am Samstag sorgt 
ab 19 Uhr PARTY MAFIA für gute 
Laune. Der Sonntag startet 
traditionell mit der Festmesse 
und klingt mit einem gemütlichen 
Frühschoppen aus.  
12. bis 14. Juli - FF Gainfarn 
 
Waldfest der FF Grossau 
Am 10. und 11. August ver-
anstaltet die FF Großau ihr 
beliebtes Waldfest und bietet für 
zwei Tage Speis und Trank, Musik 
und Unterhaltung. Am Samstag 
ab 20 Uhr ist Tanz mit der 
Musikgruppe „Oberkrainer 
Spüleit“ angesagt. Am Sonntag 
beginnt der Tag traditionell mit 
dem Weckruf beim Ortszentrum 
mit anschließender Feldmesse 
und Frühschoppen mit der 
Trachtenkapelle Furth/Triesting.  
10. & 11. August - Großau 
 

Stadtfest Bad Vöslau 
Das Vöslauer Stadtfest hat sich 
zu dem Sommerhighlight der 
Region gemausert und so dürfen 
sich  Besucherinnen und Be-
sucher auch heuer auf zahlreiche 
Vereinsstände sowie ein viel-
fältiges kulinarisches Angebot 
ausgewählter Gastronomen 
freuen. Für die dazugehörige 
Unterhaltung sorgt ein buntes 
Programm, das auch den Kleinen  
tagsüber mit Attraktionen das 
Wochenende versüßt. Für einen 
Temperaturanstieg sorgt am 
Samstagabend „Songs of Super-
stars“. Am Sonntag wird das 
Blasorchester Bad Vöslau den 
krönenden Abschluss bilden. 
17. & 18. August, ganztägig 
Schlosspark Bad Vöslau
  Trauben-Most-Kur vor    dem Thermalbad 
Genießen Sie auch heuer wieder 
die Trauben-Most-Kur von 23. 
August bis 22. September vor 
dem Thermalbad. Den Auftakt 
macht die „Remember Elvis“ 
Band unter dem Motto „70 Jahre 
Stadt - zurück in die Jugendzeit 
von Bad Vöslau“. Am 25. August 
genießen Sie ein Konzert mit 
Austrokrat & Lakai, am 1. 
September spielt das Blas-
orchester Bad Vöslau die 
schönsten Melodien, gefolgt vom 
Musikverein St. Veit/Triesting am 
8. September zum 
Dirndlgwandsonntag. 
Ab 23. August - vor dem 
Thermalbad

Stadterlebnisse - Kinderprogramm
Auf den Spuren der Seekuh Linda mit Gerhard Wanzenböck
für Entdecker ab 7 Jahren
Kosten pro Kind: € 10 
10. Juli, 14 Uhr - Stadtmuseum Bad Vöslau
 
Im Zauberwald der Feen, Drachen, Elfen und Einhörner 
für Schatzsucher ab 7 Jahren 
Kosten pro Kind: € 10
Termin 1: 17. Juli, 15 Uhr  - Ende Lange Gasse/Parkplatz 
Termin 2: 22. August 15 Uhr - Ende Lange Gasse/Parkplatz 

Höhlen-Abenteuer: Auf dem Weg zur Drachenhöhle 
für Forscher ab 7 Jahren
Kosten pro Kind: € 10 
Termin1: 18. Juli, 15 Uhr - Parkplatz Ende Lange Gasse 
Termin1: 22. August, 15 Uhr - Parkplatz Ende Lange Gasse 
 
Anmeldung und Tickets:  
Tel. 02252/76 161 545 / E-Mail: touristinfo@badvoeslau.at

Stadterlebnisse
Villenführung „Weg Brössler“ 
Mit fesselnden Geschichten ihrer einstigen Bewohner offenbaren die 
Vöslauer Villen bewegende und zugleich amüsante Schicksale. 
Kosten pro Person: € 16 (Kinder ab 10 Jahren: € 12) 
10. Juli, 18.30 Uhr - Rathaus 
 
Villenführung „Weg Jolles“  
Ein faszinierender Spaziergang durch die Vergangenheit Vöslaus, 
entlang zahlreicher Bad Vöslauer Villen.  
Kosten pro Person: € 16 (Kinder ab 10 Jahren: € 12) 
21. August, 18.30 Uhr - Kurpark

Fotochallenge Wienerwald - Wir suchen IHR Foto!
Bis September 2024 lädt die Wienerwald Fotochallenge passionierte 
Meister- und Hobbyfotografen, sowie jeden Wienerwald-Fan ein, die 
Region und ihre Besonderheiten ins beste Licht zu rücken. Hier geht‘s 
zu den Teilnahmebedingungen: www.fotochallenge-wienerwald.at
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Termine & Events
3. Juli 
Schwimmender Salon mit Kathari-
na Lorenz & Max Simonischek 
„Ich elender Mensch“ 
Thermalbad	 20.30 Uhr

4. Juli 
Heurigentermin des KOBV 
Heuriger Herzog-Fürlinger 
Vöslauerstr. 10	 17 Uhr

5. Juli 
Stadterlebnis Schlumberger Gold-
eck Kellerführung und Verkostung 
Hans Haderer Gasse 8	  
Tour 1	 15–17 Uhr 
Tour 2 *AUSGEBUCHT*	 17–19 Uhr

6. Juli 
Club Vitalschmiede Bewegungs-
frühstück, Waldwiese (oberhalb 
Kurpark)	 8.30 Uhr

7. Juli 
1. Naturfreunde Heurigenfest mit 
Frühschoppen 
Kammgarnstadl	 10 Uhr

10. Juli 
Stadterlebnis Kinderprogramm 
„Auf den Spuren der Seekuh Linda“ 
Stadtmuseum	 14–18 Uhr 
 
Stadterlebnis „Villen Weg Brössler“ 
Rathaus	 18.30–20 Uhr

11. Juli 
Schwimmender Salon mit Verena 
Altenberger & Roland Koch 
„Musenverweigerung“ 
Thermalbad	 20.30 Uhr

12. bis 14. Juli 
Feuerwehrfest der FF Gainfarn 
Feuerwehrplatz Gainfarn 
Fr & Sa Musik & Tanz	 ab 18 Uhr 
So Feldmesse 	 9 Uhr 
& Frühschoppen	 ab 10.30 Uhr

13. Juli 
Stadterlebnis „Weinverkostung“ 
Weingut Julia Herzog	  
Brunngasse 43	 18–19.30 Uhr

17. Juli 
Stadterlebnis Kinderprogramm  
„Im Zauberwald …“ 
Treffpkt: Ende Lange G.	 15–17 Uhr

18. Juli 
Stadterlebnis Kinderprogramm  
„Höhlenabenteuer“ 
Treffpkt: Ende Lange G.	 15–17 Uhr 
 
Motivationspicknick für die spusu 
NÖ-Gemeindechallenge 
Schlosspark	 17-19 Uhr

21. Juli 
Jakobikirtag der Pfarre Bad Vöslau 
Festmesse mit anschließendem 
Frühschoppen	 9. 30 Uhr 
 
Grenzenlos-Picknick des VÖMIT 
Schlosspark	 16–21 Uhr

24. Juli 
Schwimmender Salon mit Regina 
Fritsch, Mavie Hörbiger & Michael 
Maertens „Ritter, Dene Voss!“ 
Thermalbad	 20.30 Uhr

30. Juli 
Schwimmender Salon mit Stefanie 
Reinsperger & Sebastian Wendelin 
„Gemein & Geliebt“ 
Thermalbad	 20.30 Uhr

31. Juli 
Pop up Dinner „Chateau Tingeling“ 
Thermalbad	 17-22 Uhr

1. August 
Heurigentermin des KOBV 
Heuriger Fam. Buchart 
Wr. Neustädterstr. 36	 17 Uhr

5. bis 7. August 
Aufblühen Minikurs Spielraum 
Gainfarner Gewölbe, Brunng. 65	

10. August 
Stadterlebnis  „Flugplatz & Austri-
an Aviation Museum“ 
Flugplatz Kottingbrunn	 17–19 Uhr

10. & 11. August 
Waldfest der FF Großau  
Festgelände Großau 
Sa Musik & Tanz	 ab 20 Uhr 
So Weckruf Ortszentrum 	 9 Uhr 
Feldmesse	 9.30 Uhr 

14. & 15. August 
Ausweichtermin Waldfest der 
FF Großau

17. & 18. August	  
Stadtfest 
Schlosspark Bad Vöslau	 Ganztägig

21. August 
Stadterlebnis „Villen Weg Jolles“ 
Kurpark	 18.30–20 Uhr

22. August 
Stadterlebnis Kinderprogramm  
„Im Zauberwald...“ 
„Höhlenabenteuer“ 
Treffpkt: Ende Lange G.	 15–17 Uhr

23. August 
Eröffnung der Trauben-Most-Kur 
Vor dem Thermalbad	 16.30 Uhr

24. August 
Weinherbst Degustationsmenü 
Hawlik‘s Schlemmereck	 19 Uhr

25. August 
Traubenkonzert mit „Austrokrat 
und sein Lakai“ 
Vor dem Thermalbad	 16 Uhr 
 
Festtag im Dorf mit Frühschoppen 
der jungen ÖVP 
Großauer Park (Schulg.) 10–21 Uhr

29. August 
Genussmarkt mit Musik bei der 
Trauben-Most-Kur 
Vor dem Thermalbad	 15 Uhr

29. August 
Schwimmender Salon mit Caroline 
Peters & Ian Fisher 
„Jahre des magischen Denkens“ 
Thermalbad	 20.30 Uhr

30. August 
ÖRK Blutspenden in der Thermen-
halle	 12–14 Uhr, 15–19 Uhr

31. August 
ÖGV: Informationstag und Beginn 
des Herbstkurses	 14 Uhr 
 
Minigolf Publikumsturnier 
Chris Corner/Schlosspark 	 14 Uhr

31. August & 1. September 
Genussmeile am 1. Wiener Wasser-
leitungsweg	 ab 14 Uhr

1. September 
Traubenkonzert mit dem BBV 
Vor dem Thermalbad	 16 Uhr

1. Juli - 1. September

REGELMÄSSIGE TREFFEN 
UND VERANSTALTUNGEN

jeden Di bis 27. August 
Bewegt im Park: Hello Summer mit 
SPORTif 
Schlosspark	 ab 19 Uhr

jeden Di und Do bis 29. August 
Historisches Fechten mit “bloß 
Fechten” 
Schlosspark	 ab 19 Uhr

jeden Mi bis 4. September 
Sport im Park: wechselnde Yoga- 
und Sporteinheiten 
Schlosspark	 ab 19 Uhr

jeden Do bis 5. September 
Bewegt im Park: Outdoor Fitness 
Training mit Club Vitalschmiede 
Schlosspark	 ab 19 Uhr

jeden Fr & Sa bis 10. August 
Schlosspark Lounge  
unter der Riesenplatane	 ab 17 Uhr

jeden Fr & Sa bis 31. August 
Musikabend mit Tanz (wetterabh.) 
Chris’ Corner Minigolfplatz im 
Schlosspark 	 17–22 Uhr

2. / 16. Juli & 6. / 20. August 
Seniorentreff 	 15–17 Uhr 
R. Kreuz, Bez.Stelle Kottingbrunn

5. Juli & 2. August 
Kostenlose Führung  
Forschungsstation Haidlhof	 12 Uhr

11. / 25. Juli & 8. / 22. August 
Sprechstunde des KOBV 
Volksheim Gainfarn	 17–18 Uhr

4. / 18. Juli & 1. / 15. August 
s’Plaudertischerl	 14.30 -16.30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum
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AusG’steckt IS’
GAINFARN

29. Juni bis 29. September 
Zur Tankstelle 
Vöslauer Straße 
Tel. 0670 / 3586828

bis 3. Juli 
1. bis 14. August 
29. August bis 11. September 
Fam. Herzog „Brucknerhof“  
Breitegasse 29  
Tel. 02252 / 76545

bis 17. Juli 
Fam. Sunk 
Spitalgasse 9 
Tel. 0676 / 3927564

4. bis 17. Juli 
15. bis 28. August 
Fam. Christine und Harald Schachl 
Am Felde 1 
Tel. 02252 / 76652

18. bis 31. Juli 
Fam. Karl Lielacher 
Hauptstraße 71 
Tel. 02252 / 75152

18. bis 28. Juli 
22. August bis 1. September 
Fam. Lurf 
Pfarrersgarten Gainfarn (Hauptstr./
Ecke Breitegasse) 
Tel. 0677 / 62889213 

18. bis 31. Juli 
Fam. Reischer  
Breitegasse 26  
Tel. 02252 / 75423

19. bis 21. Juli 
26. bis 28. Juli 
Moststüberl Reiterer 
Breitegasse 43 
Tel. 0650 / 9915357

8. bis 21. August 
Fam. Mahrhauser 
Berggasse 68 
Tel. 02252 / 75254

15. bis 25. August 
Brunngassenheuriger Fam. Herzog 
Brunngasse 43 
Tel. 02252 / 75717

22. August bis 8. September 
Fam. Christa Herzog 
Großauer Straße 2 
Tel. 02252 / 700072

VÖSLAU

bis 14. Juli 
9. bis 25. August 
Fam. Andrea und Robert Schachl 
Bahnstraße 7-9 
Tel. 0676 / 3907963

bis 14. Juli 
1. bis 18. August 
29. August bis 15. September 
Fam. Wertek 
„Weingut Schlossberg“ 
Waldandachtstraße 23 
Tel. 02252 / 251515

26. Juli bis 4. August 
Fam. Christine und Harald Schachl 
Bahnstraße 7–9 
Tel. 0676 / 7665222

1. bis 11. August 
Fam. Buchart 
Wr. Neustädter Str. 36 
Tel. 02252 / 70288

GROSSAU

bis 10. Juli 
29. August bis 11. September 
Fam. Herzog-Fürlinger 
Vöslauer Straße 10 
Tel 02252 / 71088

4. bis 17. Juli 
15. bis 28. August 
Fam. Herzog „Zum Pecherhaus“ 
Vöslauer Straße 25 
Tel. 02252 / 73544

18. bis 28. Juli 
Fam. Riegler-Dorner 
Vöslauer Straße 36 
Tel. 02252 / 76049

25. Juli bis 7. August 
Waldheuriger Fam. Herzog 
Waldgasse 7 
Tel. 02252 / 75882

1. bis 4. August 
Fam. Grabner-Leitner 
Anton-Krenn-Straße 13 
Tel. 02252 / 70429

8. bis 18. August 
Fam. Karner 
Vöslauer Straße 12 
Tel. 02252 / 74242

GOTTESDIENSTE
REGELMÄSSIGE 	
GOTTESDIENSTE

Kath. Pfarre Vöslau  
Freitag	 9 Uhr 
Samstag	 18.30 Uhr 
Sonntag	 9.30 Uhr

Kath. Pfarre Gainfarn 
Mittwoch	 18.30 Uhr 
Sonntag	 9 Uhr

Herz-Jesu Kloster / Brunngasse 49 
Montag	 18.30 Uhr

Evang. Pfarre Bad Vöslau 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Sonntag, 7. Juli	 10 Uhr 
Sonntag, 4. August	 10 Uhr 
 
Gottesdienst 
Sonntag, 21. Juli	 10 Uhr 
Sonntag, 18. August	 10 Uhr 

BESONDERE	
GOTTESDIENSTE

29. Juni 
Wallfahrer-Segen Großau	 5 Uhr 
Wallf.-Messe Hafnerberg	 10 Uhr

14. Juli 
Feldmesse am Festplatz der 
Feuerwehr Gainfarn	 9 Uhr

21. Juli 
Festmesse zu Ehren des Hl. Jako-
bus, anschl. Jakobikirtag im Pfarr-
garten Bad Vöslau	 9.30 Uhr

11. August 
Festmesse beim Waldfest am Fest-
gelände	 9.30 Uhr

15. August 
Festmesse zum Marienfeiertag mit 
Segnung der Kräuterbüscherl 
Pfarrkirche Gainfarn	 9.30 Uhr 
 
in Bad Vöslau keine Hl. Messe

31. August 
Pilgermesse  
Pfarrkirche Gainfarn	 5 Uhr

1. September 
Familienmesse zum Schulbeginn 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 9.30 Uhr 
 
Familiengottesdienst zum Schul-
beginn, Evang. Pfarre	 10 Uhr 
 
Wallfahrerempfang 
Pfarrkirche Gainfarn	 19 Uhr

8. September 
Dirndlgwandsonntag 
Festmesse im Henriettenpark (Fi-
scherlteich), bei Schlechtwetter in 
der Pfarrkirche B. Vöslau	 9.30  Uhr

Wochenmarkt  
beim Rathaus

Frisches Obst, Gemüse 
und Schmankerl aus der 
Region.Credit: VÖWI
Samstag 8-13 Uhr 
Schlossplatz
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APOTHEKEN 
Bereitschaftsdienste 2024
Unter der Telefonnummer 1450 erhalten Sie rund 
um die Uhr Auskünfte über dienstbereite Apotheken!

Unsere Sonnenschein Apotheke
Industriestr. 12, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 251581

Heilquell Apotheke
Antonsg. 1, 2500 Baden
Tel. 02252 / 87125

Engel-Apotheke
Dr. Karl Renner-Pl. 3, 2514 Traiskirchen
Tel. 02252 /52627

Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“
Südbahnstr. 7, 2544 Leobersdorf
Tel. 02256 / 62359

Marien-Apotheke Baden
Leesdorfer Hauptstr. 11, 2500 Baden
Tel. 02252 / 87147

Schutzengel Apotheke Möllersdorf
Karl Adlitzer Str. 33, 2514 Traiskirchen
Tel. 02252 / 54202

Kur-Apotheke
Badner Str.12, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 70406

Activ Apotheke Tribuswinkel
Pfarrg. 11, 2512 Tribuswinkel
Tel. 02252 / 85538

Trumau Apotheke
Dr. Karl Renner-Pl. 1, 2521 Trumau
Tel. 02253 / 21627

Aeskulap Apotheke
Mühlg. 1, 2511 Pfaffstätten
Tel. 02252 / 21110

Apotheke zum Erlöser
Hochstr. 25, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 76285

Apotheke Hirtenberg
Leobersdorfer Str. 3/3, 2552 Hirtenberg
Tel. 02256 / 82355

Landschaftsapotheke Baden
Hauptpl. 13, 2500 Baden
Tel. 02252 / 86315

Schloß-Apotheke Kottingbrunn
Hauptstr. 13, 2542 Kottingbrunn
Tel. 02252 / 74960

Apotheke zum heiligen Antonius
Bundesstr. 7, 2563 Pottenstein
Tel. 02672 / 82426

Heiligen Geist Apotheke
Hauptpl. 6, 2500 Baden
Tel. 02252 / 48569

die apoteeke in teesdorf
Wr. Neustädter Str. 32b, 2524 Teesdorf
Tel. 02253 / 80540

Apotheke Zur Hl. Dreifaltigkeit
Hainfelder Str. 14, 2560 Berndorf
Tel. 02672 / 82224

Apotheke „Zur Weilburg“
Weilburgstr. 2, 2500 Baden
Tel. 02252 / 48403

Triesting Apotheke
Fabriksstr. 15-17, 2522 Oberwaltersdorf
Tel. 02253 / 8860

Paracelsus-Apotheke
Schimmelg. 2, 2551 Enzesfeld-Lindabrunn
Tel. 02256 / 81242

Der Kalender zeigt an, welche Apotheke durchlaufend Tag- und Nachtdienst versieht. Der Tag- und Nachtdienst beginnt jeweils um 8 Uhr und endet am darauffolgenden Tag um 8 Uhr.
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ordinationsdienste
ALLGEMEIN-
MEDIZINISCHE PRAXEN 
IN BAD VÖSLAU

Dr. Ulrike Bayer 
Hauptstraße 11  
Tel. 02252 / 71298 
Mo., Di., Mi. 8 bis 12 Uhr  
Di. 17 bis 20 Uhr 
Fr. 8 bis 13 Uhr

Dr. Siamak Lou 
Bahnstraße 18 
Tel. 02252 / 76376 
Mo., Di. 8 bis 12 Uhr  
Do. 8-12 & 16-19 Uhr  
Fr. 8 bis 11 Uhr

Dr. Petra Simon &  
Dr. Paul Paruzek
Johann-Strauß-Str. 4
Tel. 02252 / 268068
Mo., Mi. 13 bis 18 Uhr
Di. 7.30 bis 12.30 Uhr
Do. 8 bis 13 Uhr
 

Dr. Reinald Riedl 
Brunngasse 4 
Tel. 02252 / 74619 
Mo., Do., Fr. 8 bis 11 Uhr  
Di. & Do.
15.30  bis 18 Uhr

Dr. Werner Stadlhofer & 
Dr. Lukas Wohlgenannt 
Bahnstraße 20 
Tel. 02252 / 70250  
Mo., Mi. 8 bis 11.30 &  
15  bis 17.30 Uhr  
Do., Fr. 8 bis 12 Uhr 
 
URLAUBE 
1. bis 12. Juli 
Dr. Bayer 
8. bis 26. Juli 
Dr. Riedl 
22. Juli bis 9. August 
Dr. Lou 
29. Juli bis 9. August 
Dr. Stadlhofer &  
Dr. Wohlgenannt
19. bis 30. August 
Dr. Simon & 
Dr. Paruzek

ALLG.-MEDIZINISCHER 
WOCHENEND– UND  
FEIERTAGSDIENST 

Bereitschaft:
8 bis 14 Uhr
Ordination: 9 bis 11 Uhr

6. & 7. Juli  
Dr. Lou 
 
13. & 14. Juli 
Dr. Stadlhofer &  
Dr. Wohlgenannt
 
20. & 21. Juli 
Dr. Simon & 
Dr. Paruzek 

27. & 28. Juli 
Dr. Bayer 
 
3. & 4. August 
Dr. Riedl 

10. & 11. August 
Dr. Simon & 
Dr. Paruzek 

15. August 
Dr. Lou

17. & 18. August 
Dr. Riedl 

24. & 25. August 
Dr. Bayer

31. August & 1. Sept. 
Dr. Lou

ZAHNÄRZTLICHER 
WOCHENEND– UND 
FEIERTAGSDIENST 
Bereitschaft:
9 bis 13 Uhr

6. & 7. Juli 
Dr. Oedendorfer 
2542 Kottingbrunn 
Tel. 02252 / 76997 

20. & 21. Juli
Dr. Witkowitz-Forster 
2560 Berndorf 
Tel. 02672 / 82294

27. & 28. Juli
DDr. Trnavsky- 
Hausberger 
2560 Berndorf 
Tel. 02672 / 83123

3. & 4. August
Dr. Körpert 
2540 Bad Vöslau 
02252 / 76368

10. & 11. August 
Dr. Krebs 
2512 Tribuswinkel 
02252 / 49819

15. August
Dr. Puth 
2514 Traiskirchen 
02252 / 745 869

Weitere Termine lagen 
zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses 
noch nicht vor. 

Bereitschaftsdienste
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Aufregung in Bad und Kino
Die beliebte Rubrik „Es war 
einmal“ (gestaltet von Gerhard 
Baumgartner) lässt für Sie, liebe 
Leserin und lieber Leser, die alte 
Zeit in und rund um Bad Vös-
lau anhand von Zeitungsartikeln 
wieder wachwerden. 
(Quelle: ANNO - Österreichische 
Nationalbibliothek)

Im Thermalbad verkuppelt

Das [Vöslauer] Bad hat übrigens 
kürzlich eine Ehe vermittelt. Da 
ist ein junger Ingenieur, der sich 
für die Tochter eines Großkauf-
mannes interessiert. Er inter-
essiert sich auch nebenbei für 
den Vater und für dessen Ver-
mögen. Vorläufig macht er mit 
der hübschen jungen Dame alle 
ländlichen Vergnügen mit, den 
Vater aber geleitet er zum Bade. 

Und da besteht die Einrichtung, 
daß man Wertsachen ins Depot 
gibt, zur Vermeidung von Dieb-

stählen. Kaufmann und Inge-
nieur geben gleichzeitig ihre 
Brieftaschen ab, bekommen 
gleichzeitig die Kontrollmarke 
und stürzen sich in die laue 
Flut. Der Ingenieur verläßt das 
Wasser zuerst, er erhält seine 
Brieftasche und setzt sich dann 
vor dem Bad nieder. Kurze Zeit 
darauf folgt der alte Herr. „Wir 

haben unsere Kontrollnummern 
vertauscht und deshalb habe 
ich Ihre Brieftasche, geben Sie 
mir die meine.“ – Es stimmt, die 
Taschen waren vertauscht, der 
Ingenieur gibt lachend dem an-
dern sein Eigentum.
Am nächsten Morgen ver-
lobte er sich bei einer Wald-

partie. Die böse Welt munkelt, 
daß er in der Brieftasche sei-
nes nunmehrigen präsumtiven 
Schwiegervaters genügend Auf-
klärungen und Aufzeichnungen 
über dessen Vermögensstand 
erhielt.

Aus: „Neues Wiener Journal“ 
vom 19. Juli 1905. S.4

„Volkspest“ Kino

Dienstag, den 15. 
d. M. kam im Vös-
lau-Gainfarner Kino 
J. Böhm der Film 
„Aphrodite“ zur 

Aufführung, der mit den Wor-
ten angekündigt war: „Ueber 
den Inhalt des Stückes kann 
begreiflicherweise nichts ge-
schrieben werden – zu pikant. 
Ueber die Wirkung derartiger 
Sensationsfilms äußerte sich 
Oberlehrer Oskar Staudigl 
auf den letzten deutschöster-

reichischen Schulleitertag 
folgendermaßen: die Phanta-
sie des Kindes werde über-
reizt, das sittliche Empfinden 
durch die Darstellung der ver-
schiedenen Verbrechen ver-
letzt, das Rechtsgefühl unter-
graben, das Mitleid durch 
blutrünstige Szenen erstickt, 
das Autoritätsgefühl durch 
spöttische Bilder ertötet, das 
Ehrgefühl durch die häufigen 
Liebes- und Entkleidungsszenen 
vernichtet. 
Auf diese Weise richte der 
Sensationsfilm Verheerungen 
an, daß das Kino zur Volkspest 
werde, wo das Verbrecher-
tum als Heldentum hingestellt 
sei. Die Lehrerschaft von Vös-
lau-Gainfarn kann diese Aus-
führungen nur bestätigen und 
die Wirkungen dieser Volkspest 
werden ihnen recht geben. 

Aus: „Badener Volksblatt“ vom 
19. Juli 1919, S.8

BE
ZA

H
LT

E 
A

N
ZE

IG
E Jubiläums-Fotoausstellung 

im Park bei Schloss Gainfarn
ERÖFFNUNG Am 14. Juni 2024 
ist im Park bei Schloss Gain-
farn  anlässlich des heurigen 
Jubiläumsjahres eine Fotoaus-
stellung eröffnet worden.

Vor 120 Jahren ist Bad Vöslau 
zum „Curort“ erhoben worden, 
50 Jahre später, 1954, erhielt 
die Gemeinde das Stadtrecht. 
Die Stadtgemeinde nahm beide 
Jubiläen zum Anlass, um His-
torikerin Silke Ebster mit der 
Organisation einer Fotoaus-
stellung über die Zeit zwischen 
1904 und 1954 zu beauftragen.

Bürgermeister Christian 
Flammer und Kultur-Stadt-
rätin Marta Glockner wiesen 
in ihren Ansprachen auf die 
außergewöhnliche Entwicklung 
Bad Vöslaus als Kurstadt hin 
und lobten die gelungene Um-
setzung der Fotoausstellung. 
Im Anschluss führte Historike-
rin Ebster persönlich durch die 
Schau. Für die festliche musika-
lische Umrahmung sorgte ein 
Bläser-Ensemble der Musik-
schule Bad Vöslau. Die Aus-
stellung ist ab sofort kosten-
frei zu besichtigen.

← Organisatorin Silke 
Ebster führte nach der 
Eröffnung durch die 
Fotoausstellung (Foto: 
SGBV) 
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Kontakt und Informationen

Öffnungszeiten:
Montag, 14 bis 18 Uhr
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr und
                 14 bis 18 Uhr
Donnerstag, 14 bis 19 Uhr

Adresse: Kirchenplatz 8,
2540 Bad Vöslau
Telefon: 02252 / 78777
stadtbuecherei@badvoeslau.at
www.stadtbuechereivoeslau.at

Die vollständige Liste der neuen 
Medien ist über die Stadt-
bücherei und auf der Website 
in Erfahrung zu bringen.

Romane und Erzählungen

Howard, Scott Alexander: 
Das andere Tal 

Dieses Tal ist ein besonderer 
Ort. Geht man nach Osten oder 
Westen, stößt man auf den glei-
chen Ort, die gleichen Häuser, 
Hügel, Straßen – doch alles ist 
zwanzig Jahre zeitversetzt. 
Nur in Trauerfällen dürfen die 
Grenzen passiert werden. Als 
die junge Odile zwei Besucher 
aus der Zukunft als die Eltern 
ihres Freundes Edme erkennt, 
weiß sie, dass er bald sterben 
wird. Was wäre, wenn Odile 
das ihr auferlegte Schweigen 
bricht? Ein bewegendes und 
außergewöhnliches Debüt 
über Freiheit und die Macht 
des Schicksals.

Martin, Pierre: 
Madame le Commissaire und 
das geheime Dossier

Im beschaulichen Fragolin in 
der Provence gehen die Uhren 
anders – normalerweise. Denn 
Madame le Commissaire Isa-
belle Bonnet erhält einen Anruf 
direkt aus Paris: Auf Geheiß des 
Polizeichefs soll sie mit ihrem 
Assistenten Apollinaire den 
Einbruch in eine Ferien-Villa 
bei Gassin in den Hügeln hin-
ter Saint Tropez untersuchen. 
Nur seit wann kümmert sich 
der Polizeichef persönlich um 
Einbrüche? 

Gabriel Roquefort, der Besitzer 
der Villa und Staatssekretär 
des Außenministeriums, lässt 
sich dann auch 
eine Weile bit-
ten, bevor er mit 
der ganzen Wahr-
heit herausrückt: 
Bei ihm wurden 
nicht nur diverse 
Wertgegenstände 
gestohlen, sondern auch eine 
Mappe mit einem geheimen 
Dossier – die er eigentlich gar 
nicht aus seinem Büro hätte 
mitnehmen dürfen. In den Hän-
den gewöhnlicher Einbrecher 
würde die Mappe mit den bri-
santen Unterlagen wohl keine 
Gefahr darstellen. Was aber, 
wenn es die Diebe genau auf 
dieses Dossier abgesehen hat-
ten? Madame le Commissaire 
ermittelt unter Hochdruck.

Moyes, Jojo:
Das Haus der Wiederkehr

Lottie und Celia sind in dem 
Küstenstädtchen Merham wie 
Schwestern aufgewachsen. 
Während Celia gegen die Enge 
der Kleinstadt aufbegehrt, liebt 
Lottie den idyllischen Ort und 
vor allem das 
Meer. Besonders 
fasziniert sie ein 
prächtiges Art-
déco-Haus di-
rekt am Strand, 
in dem eine bunte 
Gruppe von 
Künstlern lebt. Gemeinsam tau-
chen Celia und Lottie ein in eine 
aufregende, unkonventionelle 
Welt. Bis Celia eines Tages 
ihren Verlobten Guy mit nach 
Hause bringt – und vom ersten 
Augenblick an weiß Lottie, dass 
er ihre große Liebe ist …

Walker, Martin:
Im Château
Bruno im Sondereinsatz: Eine 
Gruppe alter Freunde, die sich 
aus dem Silicon Valley ken-
nen, trifft sich alljährlich zu 
einer Urlaubswoche, diesmal 
im wunderschönen, luxuriösen 
Château de Rouffillac. Doch im 
Vorfeld wird einer von ihnen, 

Brice Kerquelin, Opfer eines 
mysteriösen »Unfalls«, und 
Bruno wird zum Schutz der klei-
nen Runde abgeordnet. Aber 
nicht nur sein Scharfsinn, son-
dern auch seine Kochkünste 
sind gefragt.

Sachbücher

Latzke, Hans E.:
Malta – Gozo – Comino

Es sind die unerwarteten Ein-
drücke, die Maltas wahre Fas-
zination ausmachen. Impo-
sante Festungsbastionen in 
Valletta, das Ritterviertel von 
Birgu (Vittoriosa), 5000 Jahre 
alte Steintempel, großartige 
Barockbauten. Und Badeurlaub 
am Mittelmeer? Ja klar! Zum 
Beispiel in der einsamen San 
Blas Bay auf Gozo. Ein be-
sonderes Plus des Reiseführers 
sind außerdem zahlreiche 
Wanderbeschreibungen mit 
Detailkarten; sie erschließen 
ursprüngliche Orte und un-
berührte Landschaften.

Nedoma, Gabriela:
Das große Buch vom Oxymel

Bereits vor Jahrtausenden 
vitalisierte Oxymel als Heil-
sirup, Medikament, Tonikum 
und Lebenselixier die Gesund-
heit unserer Vorfahren. Ärzte 
und Heilkundige wie Hilde-
gard von Bingen therapierten 
mit dem kraft-
vollen Oxymel Er-
krankungen wie 
Fieber, Husten, 
Entzündungen, 
Infektionen oder 
Wunden. Bis in 
unsere Zeit kann 
Oxymel als Therapeutikum 
bei Leber-Galle-Beschwerden, 
Magen-Darm-Erkrankungen, 
geschwächtem Immunsystem, 
Schlaflosigkeit oder De-
pressionen angewendet wer-
den. Auch als Detox-Mittel zum 
Entgiften der Organe, als Iso-
tonikum beim Sport oder als 
Gesundheitsdrink bringt Oxy-
mel neue Möglichkeiten zur 
Stärkung der Gesundheit.

Kinderbücher:

Bohlmann, Sabine: 
Willkommen bei den Grauses

Ottilie freut sich. Endlich zieht 
im Nachbarhaus eine Familie 
ein. Mit drei Kindern, einem Opa 
und sogar einem … Wischmopp. 
Nein, ein Hund ist das nicht – 
und eigentlich ist niemand so, 
wie Ottilie das kennt. Muh sieht 
zwar auf den ersten Blick wie 
ein ganz normaler Junge aus, 
wären da nicht die winzigen 
Hörner auf seinem Kopf. Opa 
ist ein Schrat, der 
auf der Schule für 
seltsame Wesen 
nicht so gut auf-
gepasst hat und 
nun in der Welt 
der Normalos 
ständig auffällt. 
Sehr zum Ärger von Herrn 
Grottenolm, der jede Ver-
fehlung mit einem grauen Punkt 
auf seiner Liste vermerkt. Doch 
kann man einen Opa einfach 
wieder zurückgeben, wenn er 
sich nicht benehmen kann? 
Eines ist für Ottilie und ihre neu 
gewonnenen Freunde klar: Eine 
Familie ist eine Familie. Ganz 
egal, wie schräg sie ist.

Paluten: 
Paluten Freedom – Die Ritter 
der Schmafelrunde

Eigentlich sollte Paluten die 
Zeitmaschine von Professor 
Ente nur von der Reparatur 
zurück nach Dorfd bringen. 
Aber Paluten wäre kein rich-
tiger Abenteurer, 
wenn er diese Ge-
legenheit nicht 
wahrnehmen 
würde! Ein paar 
Augenblicke spä-
ter steht er mit 
seinem besten 
Freund Edgar auch schon vor 
einer prächtigen mittelalter-
lichen Burg. Doch irgendetwas 
stimmt nicht … Wo sind nur die 
Ritter der Schmafelrunde? Und 
warum sind in der Burg Schwei-
ne verboten? Ein ritterliches 
Abenteuer beginnt!

	 aus der Stadtbücherei
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picknick
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Durch Bewegung Minuten sammeln  
auf dem Weg zur aktivsten Gemeinde Niederösterreichs!

im rahmen der spusu  
nö-gemeindechallenge

UNTER DERRIESENPLATANEIMSCHLOSSPARK

StadtBücherei
Bad Vöslau

stadtbuechereivoeslau.at 

Ferienspiel in 
der Bücherei

Stadtbücherei 
Bad Vöslau
Kirchenplatz 8

Spiel, Spaß und Experimente für 
neugierige Kids

MO
22.7.24
9-12

Anmeldung bis 16.07.2024 unter 76161-516 oder unter 
janine.himmelbauer@badvoeslau.at
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FR+SA
07. JUN–10. AUG
AB 17:00

UNTER DER RIESEN-PLATANE

Die Kantine: 
7. Juni bis 22. Juni

ASK: 
28. Juni bis 13. Juli

Bierhof: 
19. Juli bis 10. August
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programm

DIENSTAGS      
 

MITTWOCHS 
 
 
DONNERSTAGS 
 
 
DIENSTAGS & 
 
 

sport im park

M
ed

ie
ni

nh
ab

er
: S

ta
dt

ge
m

ei
nd

e 
Ba

d 
Vö

sl
au

 
La

yo
ut

: K
er

st
in

 P
re

iß
 ~

 Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n.

OHNEANMELDUNG&KOSTENLOS

19 Uhr | unter der riesenplatane

11.06. bis 27.08.
Hello Summer:  
Fit & Bewegt unter freiem Himmel
mit Tanja Haiden  
SPORTif

02.07. bis 29.08.

13.06. bis 05.09.

12.06. bis 04.09.
Sport im Schlosspark 
Yoga- und Sport-Einheiten 
mit verschiedenen Trainer*innen

Outdoor-Fitnesstraining 
mit Claudia Golbik-Ruffer 
Club Vitalschmiede

DONNERSTAGS 

Meisterhaftes Training:  
Historisches Fechten  
mit dem Langen Schwert
mit „bloß Fechten“
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35

36

Traumhaft heiraten. 
I M  C O L L E G E  G A R D E N  H O T E L :
A l l e s  u n t e r  e i n e m  D a c h  ( T r a u u n g  –  F e i e r  –  H o t e l z i m m e r )
A t r i u m g a r t e n  f ü r  s t a n d e s a m t l i c h e  T r a u u n g  u n d  A g a p e
U m f a s s e n d e  p e r s ö n l i c h e  B e t r e u u n g

W i r  f r e u e n  u n s  a u f  I h r e  K o n t a k t a u f n a h m e !
H e r r  M a g .  L i c h t e n w a g n e r
+ 4 3  2 2 5 2  7 9 0  2 5 0 - 0  I  + 4 3  6 6 4  9 8 0  6 0  7 5
h a n s . l i c h t e n w a g n e r @ c o l l e g e - g a r d e n - h o t e l s . c o m

H o c h z e i t s m a p p e :

LEBEN & LEUTE
Maibaumumschnitt:  
Reinerlös wurde kranken 
Kindern gespendet 

Naturfreunde:  
1. Heurigenfest, Radtour, 
„Hüttentage“

30

31

Sportliches Bad Vöslau:  
Judo-Kata, Gürtelprüfung, 
Darts-Turnier

32

Großer Andrang beim 
Babysachenflohmarkt
VEREINE Der traditionelle Kinder-, Ju-
gend- und Babysachenflohmarkt der 
„Familienfreundlichen Gemeinde Bad Vös-
lau“ war heuer wieder ein voller Erfolg.

Das Team rund um Bettina Gschaider sorg-
te dafür, dass sich alle Standlerinnen und 
Besucher wohlfühlten und durch die Ver-
mittlung von sehr guter „Second-Hand-
Ware“ einen Beitrag für mehr Nachhaltig-
keit leisteten. Für das Buffet zeichnete die 
Seniorengruppe unter der Leitung von 
Robert Sunk verantwortlich. Herzlichen 

Dank dafür! Insgesamt waren diesmal 45 
Aussteller mit dabei und boten alles von 
Bekleidung über Sportgeräte bis hin zu 
Spielsachen an.

Zum zwölften Mal durchgeführt
Der Flohmarkt wurde heuer zum zwölften 
Mal durchgeführt. Was einst mit drei Ti-
schen begann, ist mittlerweile eine Erfolgs-
geschichte geworden. Die Organisatoren 
sowie die „Familienfreundliche Gemeinde 
Bad Vöslau“ danken allen Spenderinnen 
und Besuchern sehr herzlich!

Public Viewing:  
Fußballübertragung war 
ein voller Erfolg 

Community Nurses:  
DGKP Sandra Dörr 	
stellt sich vor

33

Gesunde Gemeinde:  
Neue Angebote,		
Geburtsvorbereitung

← Der Kinder-, Jugend- 
und Babysachenfloh-
markt zog wieder zahl-
reiche Besucherinnen 
und Besucher an. (Foto: 
B. Gschaider)
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PORTRÄT Am 14. September 
2024 öffnet im Bad Vöslauer 
Kammgarnzentrum das zwei-
tägige Wohltätigkeits-Spiel-
turnier zugunsten der St.-Anna-
Kinderkrebsforschung seine 
Pforten. Mitverantwortlich für 
die die „Charity Gaming Con“ 
ist die Bad Vöslauerin Sandra 
Reimers. Der „Stadtanzeiger“ 
bat die stellvertretende Con-
Obfrau und Bildungstrainerin 
zum Gespräch.

Als Sandra Reimers im Jahr 
2022 zum Team rund um den 
Arzt und Game-Con-Erfinder 
Dr. Siamak Lou stieß, konnte sie 
nicht ahnen, welche „Ausmaße“ 
dieses ehrenamtliche, „spieleri-
sche“ Engagement annehmen 
würde. Tatsächlich waren die 
Voraussetzungen für einen Er-
folg – die Corona-Pandemie war 
noch nicht ausgestanden – da-
mals nicht gerade rosig. Beim 
letzten Turnier vor der Pande-
mie im Zinnfigurenmuseum in 
Katzelsdorf (2009 bis 2019) hat-
ten die Veranstalter 4.500 Euro 
eingenommen und ans St.-Anna-
Kinderkrebsforschung in Wien 
überwiesen.
Heute kann es Reimers rück-
blickend gar nicht fassen. Die 
Charity Gaming Cons 2022 und 
2023 spülten nicht nur neue 
Rekordsummen in die Vereins-
kassa, sondern knackten auch 
noch die 10.000-Euro-Marke. 
„Im Vorjahr konnten wir dank 
eines riesigen Spendenerfolgs 
sogar 21.745,13 Euro weiter-
geben“, jubelt Reimers. „Damit 
gelten wir bei St. Anna mittler-
weile als Großspender.“ Mög-
lich wurde dies durch das 
Engagement der rund 45 Frei-
willigen, die den hunderten, 
spielebegeisterten Gästen ei-
nige unterhaltsame Stunden er-
möglichten.

Zurück nach Bad Vöslau
Reimers’ Engagement für krebs-
kranke Kinder kommt nicht von 
Ungefähr. Als Lehrerin, Resi-
lienz- und Lerncoach war ihr 
das Thema psychische Gesund-
heit immer schon ein Anliegen 
gewesen. In Bad Vöslau ge-
boren, lebte Reimers zunächst 

lange Jahre in Baden und 
Wien und studierte Lehramt. 
Sie arbeitete als Ordinations-
hilfe, Studienassistentin (u.a. für 
den späteren Bildungsminister 

Heinz Faßmann) sowie als Mit-
telschullehrerin für Deutsch, 
Geographie und Französisch. 
Bald gründete sie eine Familie 
und schenkte zwei Söhnen das 
Leben.
2019 machte sich Reimers als 
Lern- und Gesundheitstrainerin 

selbständig. Zwar wurde die 
Gründung der Firma „Procede-
re – Resilienz- & Lerncoaching“ 
(vormals „Lern Dir was!“) 
durch die Corona-Pandemie 
gebremst, doch das hinderte 
die Pädagogin nicht daran, sich 
fortzubilden und sozial – zuletzt 
bei der Aktion „Café Erinnern 
statt Vergessen“ – zu engagie-
ren. „Ich kann schon sagen, 
dass ich meine Berufung zum 
Beruf gemacht habe“, sagt Rei-
mers. „Die Altersgruppe meiner 
Klienten reicht von 9 bis 90 Jah-
ren. Dabei stehen die Erhaltung 
und Stärkung der psychischen 
Gesundheit im Mittelpunkt mei-
ner Arbeit.“
Nachdem Reimers auch Krebs-
patienten betreut und be-
geisterte Spielerin ist, gewann 
sie bald die Aufmerksamkeit 
von Siamak Lou, der sie ins Con-
Team holte. „Bei der ersten Ver-
anstaltung hat gleich alles ge-
klappt und es ist immer mehr 

geworden“, sagt sie. Hatten 
2022 rund 400 Teilnehmer den 
Weg ins Kammgarnstadel ge-
funden, so waren es im Vorjahr 
bereits 700. Um die Organisa-
tion zu bewältigen, wurde sogar 
ein eigener Verein – mit Reimers 
als Co-Obfrau – gegründet. Für 
die Veranstaltung im September 
verheißen die Zahlen nur Gutes 
– ein Erreichen der 1.000er-Mar-
ke und ein neuer Einnahmen-
rekord scheinen möglich. „Wir 
sind schon fast voll!“

Stadtgemeinde unterstützt
Dass gemeinsames Spielen so 
viele Menschen anzieht, wun-
dert Reimers nicht. „Die Leute 
schätzen den sozialen und di-
rekten Austausch, die Inter-
aktion“, erklärt sie. Tatsäch-
lich besteht das Angebot bei 
der Charity Game Con nicht 

bloß aus herkömmlichen Brett-
spielen, auch Sammelkarten-, 
Rollen- und Strategiespiele („Ta-
bletops“) werden sehr gerne 
angenommen. Wenig über-
raschend bilden daher die Start-
gelder ein großes Stück des 
Spendenkuchens, aber auch die 
an die Chartity Gaming Con an-
geschlossene Gastronomie, ein 
eigener Brettspiel-Flohmarkt, 
eine Tombola sowie zahlreiche 
Sponsoren steuern zum Ergeb-
nis bei. Die Stadtgemeinde Bad 
Vöslau etwa unterstützt das 
Spieleturnier mit Subventionen 
und Bauhofleistungen.

Wer das Konzept der Charity 
Gaming Con und die Ehren-
amtlichen des Vereins näher 
kennenlernen möchte, hat beim 
kommenden Stadtfest im Au-
gust bereits Gelegenheit dazu. 
„Wir werden mit einer Station 
vertreten sein“, sagt Reimers. 
„Ich freue mich schon.“

Spielen gegen den Krebs

„Ich kann schon sagen, 
dass ich meine Berufung 

zum Beruf gemacht habe.“

Reimers

„Im Vorjahr konnten 
wir dank eines riesigen 
Spendenerfolgs sogar 

21.745,13 Euro 
weitergeben.“

Sandra Reimers

Sandra Reimers (r.) mit Gaming-Con-Erfinder Dr. Siamak Lou und Andrea 
Prant vom Spendenbüro der Kinderkrebsforschung. (Foto: Gaming Con)
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Schloss Gainfarn und die 
Musikschule Bad Vöslau war-
ten mit einem lang ersehnten 
kulinarischen Angebot auf. 
Das von Eduard Gartner be-
triebene „Bistro unisono“ hat 
Ende Mai seine Pforten ge-
öffnet und bietet Musikerin-
nen, Lehrern, Schülerinnen 
und Besuchern Getränke und 

Snacks an. Vor allem wäh-
rend der Konzertpausen ist 
das Bistro der ideale Ort, um 
es sich absweits von Proben 
oder Seminaren gemütlich zu 
machen. Während der Ferien 
hat das Bistro geschlossen. 
Die neuen Öffnungszeiten 
werden zu Schulbeginn be-
kannt gegeben. (Foto: SGBV)

„Bistro unisono“ verwöhnt 
Musiker, Lehrer und Gäste

Am 1. Juni ist der Gainfarner 
Maibaum im Rahmen eines 
ausgelassenen Festes um-
geschnitten worden. Im An-
schluss an die Fällung, die 
fachgemäß von den „Mai-
baumbuam“ vorgenommen 
wurde, wurde der Baum ver-
steigert. Nach einem erfolg-
reichen Wettbieten konnte 

Obmann Jürgen Kaindl eine 
Spende in der Höhe von 2.500 
Euro an Raphaela Ehren-
hofer vom Therapiehof Re-
genbogental in Leobersdorf 
übergeben. Der Therapie-
hof begleitet Kinder in Kri-
sen- und Trauersituationen 
sowie bei schwerer Krank-
heit. (Foto: H. Nitsche)

Maibaumversteigerung    
zugunsten kranker Kinder

„Heckentag 2024“

Am 9. November 2024 ist wie-
der „Heckentag“ im Osten 
Österreichs und damit für zahl-
reiche Naturliebhaberinnen 
und leidenschaftliche Hobby-
gärtner ein wichtiger Tag zum 
Schutz der heimischen Tier- 
und Pflanzenwelt. Bei dieser 
Gelegenheit erhalten interes-
sierte Gartenfans aus Wien, 
Niederösterreich und dem 
Nordburgenland Bäume und 
Sträucher aus echt regionaler 
Abstammung und leisten einen 
wertvollen Beitrag für eine 
lebendige Artenvielfalt. Vor-
bestellungen sind ab dem 1. 
September 2024 möglich. Be-
stellfrist: 1. September bis 16. 
Oktober 2024 im „Heckentag“-
Webshop (www.heckentag.at)
 
Kontakt: 
Tel.: 0680 23 40 106
E-Mail: office@heckentag.at

Modellregion feiert Auftakt

Am 15. Mai 2024 ist im WIFI 
Mödling die Auftaktver-
anstaltung der neuen Modell-
region Thermenlinie über die 
Bühne gegangen. Mit diesem 
Schritt wurde  gleichzeitig der 
Startschuss zur Stärkung der 
bezirksübergreifenden Zu-
sammenarbeit gegeben. Unter 
dem Motto „Auf dem Weg zur 
kooperativen Regionalent-
wicklung und Klimaschutz“ 
versammelten sich Persön-

lichkeiten und Gemeindever-
treter der Mitgliedsgemeinden 
Bad Vöslau, Gumpoldskir-
chen, Guntramsdorf, Kotting-
brunn, Mödling, Pfaffstätten, 
Sooß und darüber hinaus, um 
mit Moderatorin und Regional-
beraterin Karmen Mentil über 
Herausforderungen und Chan-
cen im Zusammenhang mit dem 
Klimawandel zu diskutieren.

Picknick im Schlosspark

Für Robbie- und Kraki, Kraki+ 
und Max-Kinder von Baden, 
Weigelsdorf und Bad Vöslau 
und alle die sonst noch gerne 
dabei sein wollen. Auch kleine 
und große Geschwisterkinder 
sind herzlich willkommen! Wir 
wollen singen, tanzen, spielen, 
schmausen und plaudern! Jeder 
bringt eine Decke mit, sein Essen 
und Trinken! Da wir in unserem 
Schlosspark ein Bacherl und 
einen Wasserspielplatz haben, 
wären Badeschuhe und eine 2. 
Kleidung günstig.  Parkmöglich-
keit in der Edgar-Penzig-Franz 
Straße. Anmeldung nicht er-
forderlich!  

Termine (bei Schönwetter):
Mi., 3. Juli 2024, ab 9.30 Uhr
Di., 13. August 2024, ab 9.30 Uhr

Ort: Riesenplatane im Schloss-
park Bad Vöslau

Infos bei Heidi Effenberger:
Tel. 0699 / 19522765
E-Mail: heidi@effis.at

Bad Vöslau war beim Modellregion-Auftakt stark vertreten. (Foto: R. Harson)
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Eine Initiative des Vereins Vöslauer Wirtschaft • office@voewi.at • www.voewi.at • Besuchen Sie uns auf Facebook!

 Frischer wind im vöwi-team 

Der VÖWI hat gewählt und damit auch 
ein neues Vereinsorganigramm eta-
bliert. Als wiedergewählter Obmann 
fungiert Andreas Freisinger, die Ob-
mann-Stellvertreter sind Klaus Pris-
tounig, Katharina Strohmeyer, Manuel 
Herzog und Walter Grasl. Kassier ist 
Gerhard Schiemer, sein Stv. Melanie 
Manzenreiter, als Schriftführer fun-
giert Robert Auer, Schriftführer-Stv. ist 
Wolfgang Rosensteiner. Die Rechnungs-
prüfer sind Christian Prokopp und Lisa 
Kreuzer. Die Aufgabe der vier Obmann-
Stellvertreter liegt vor allem in der 
Leitung folgender Fachgruppen, die 
sich regelmäßig treffen: Klaus Pristou-
nig – Gruppe Wochenmarkt, Katharina 
Strohmeyer – Gruppe Kommunikation, 
Manuel Herzog – Gruppe Eventma-
nagement und Walter Grasl – Gruppe 
Stadtentwicklung. 

Gute Qualität und ein Ambiente mit 
Wohlfühlfaktor sind unbezahlbar, müs-
sen aber nicht immer teuer sein wie 
der Friseursalon HAIR schau‘n beweist. 
Deswegen hat Lisa Kolbert seit dem 18. 
Juni Verstärkung in ihrem Salon. Gabi 
Brink steht ihr nun mit ihrer langjähri-
gen Erfahrung zur Seite. Seit ihrer An-

kunft greift ihre Schneidekunst in jene 
von Lisa Kolbert und „WIR ergänzen 
uns perfekt im Betriebsalltag“, so Kol-
bert: „WIR stehen für Professionalität, 
direkte Kommunikation und perfekte 
Techniken mit hoher Qualtität.“
hairschaun.at
Freude erleben im persönlichen Ein-
zelschwimmcoaching im Thermalbad 
Vöslau mit www.sportwissen.at: Jetzt  

Mit neuem Elan startet der VÖWI in die nächste Vereinsperiode. Bei der letzten 
Hauptversammlung wurde ein neuer Vorstand gewählt, der nun auch ein neues 
Organigramm etabliert hat. Jede Menge Ideen werden künftig zur Belebung 
der Stadt beitragen. Ebenfalls belebend sind Angebote wie Schwimmcoaching 
oder ein perfekter Haarschnitt, um frisch in den Sommer zu starten.

Dieser Beitrag wurde von Dienstleistern des VÖWI  erstellt. Logos: Andres Gonzales, VÖWI-Igel: Stefan Strasser, Fotos: Kolbert, Lischka,  Text & Grafik: ideenWerkstatt, Mag. Barbara Windwarder, 2544 Leobersdorf

Schwimmen neu ler-
nen und verbessern 
in jedem Alter. Genie-
ßen Sie gerne auch 
den Vorteil des Tei-
lens der Schwimm-
coachings mit Fami-
lie, Partner:innen und 
Freund:innen.

NATURFREUNDE Die Natur-
freunde Bad Vöslau laden für 7. 
Juli zu ihrem 1. Weinheurigen 
ins Kammgarnstadl ein. Auch 
sonst tut sich im Verein einiges.

Am Sonntag, den 7. Juli ab 10 
Uhr, findet im Kammgarnstadl 
eine besondere kulinarische 
Premiere statt: das 1. Heuri-
gen-Fest der Naturfreunde Bad 
Vöslau. Die Besucherinnen und 
Besucher erwartet ein heiteres 

Heurigenfest feiert Premiere
Sommerfest mit Frühschoppen 
und zünftiger Musik mit dem 
„Steirer Franz“.
Zuvor hatten die Naturfreunde 
NÖ am 4. Mai 2024 zu den 
„Hüttentagen“ in der Vöslau-
er Hütte eingeladen. Die Natur-
freunde Bad Vöslau durften bei 
dieser Gelegenheit 48 Hütten-
betreiber willkommen heißen. 
Als Ehrengast nahm Tamara La-
dinger von der Landesstelle an 
der Veranstaltung teil. 

Radtour nach Pottendorf
14 Tage später, am 19. Mai 
2024, erwartete die Mitglieder 
das nächste Highlight – eine 
gemütliche Radtour durch die 
Thermenregion. Die 17 Teil-
nehmer legten bei Kaiserwetter 
eine beachtliche Strecke (über 
Kottingbrunn, Sollenau und Sie-
gersdorf) bis nach Pottendorf 
zurück. Ihren Abschluss fand 
die Tour beim Heurigen Grab-
ner-Leitner in Großau.

An den „Hüttentagen“ in der Vöslauer Hütte nahmen 48 Interessierte teil.

Die Radtour fand bei prächtigem Sommerwetter statt. (Fotos: B. Kainz)
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Judo-Kata: Stockerlplätze

Franz Winter (AJC-Thermenre-
gion) und Robert Hatzl  Sport-
haie) haben bei den heurigen 
Kata-Staatsmeisterschaften 
bzw. Österreichischen Kata-
Meisterschaften in der „Gos-
hin Jutsu“ die Silber- und in der 
„Katame no Kata“ die Bronze-
medaille gewonnen. Die „Kime 
no Kata“, auf die das Duo spe-
zialisiert ist, wurde diesmal 
nicht ausgetragen. Präzision 
und Perfektion sind die Ziele 
bei einer Kata, die von strengen 
Wertungsrichtern beurteilt wer-
den. Die Meisterschaft wurde 
erstmals im Rahmen der Sports 
Austrian Finals, einer der größ-
ten österreichischen Sport-
events, ausgetragen. „Die Stim-
mung war spitze“, jubelten die 
Vereinsverantwortlichen. Die 
Siegerehrung erfolgte am Dome 
Karmeliterplatz.

Gürtelprüfung bestanden

Am 15. Juni schritten die Ath-
letinnen und Athleten des AJC-
Thermenregion in Berndorf zur 
nächsten großen Gürtelprüfung. 
Alle Prüflinge aus Bad Vöslau er-
reichten mit Erfolg den nächst-
höheren Gürtelgrad. Unter den 
strengen Augen der Prüfer Han-
nes Ferstl, Franz Winter, Christ-
ophe Langer, David Kmetovics, 
Marianne Panzenböck und Ger-
hard Doringer zeigten die klei-
nen und großen Judoka aus den 
vier Ortsgruppen ihr Können. 
Der AJC gratuliert herzlich!

3. Darts-Turnier auf „Eis“

Am 22. Mai 2024 hat am Eislauf-
platz Bad Vöslau des 3. Darts-
Turnier stattgefunden. Die ins-
gesamt 34 Teilnehmer konnten 
zwischen den Kategorien „Steel-
dart“ und „Softdart“ wählen, die 
Turnierleitung hatte Robert Alb-
recht inne. Als Sieger gingen an 
diesem Abend Christoph Götz 
(Steel) Norbert Dokulil (Soft) 
vom Platz und freuten sich über 
tolle Preise. Als Sponsoren tra-
ten Weinbau Herzog-Fürlinger, 
Weinbau Christine & Harald 

Schachl, Elke & Christian Schö-
berl, Jürgen Steininger, Tanja 
Schober und Organisatorin Ma-
nuela Birbamer („Sportcafe“ 
und „Würstelbox“) auf.
In den Spielpausen wurde ein 
Publikumswettbewerb gespielt, 
der von den zahlreichen Zu-
schauern gerne angenommen 
wurde. Das nächste Turnier 
findet bereits am 15. August 
2024 statt. Anmeldungen sind 
ab sofort unter der Tel. 0664 / 
2369466. Das Nenngeld beträgt 
zehn Euro.

Langsam-Lauf-Treff

„Laufen ohne Schnaufen“ in be-
treuten Gruppen? Dann sind Sie 
hier richtig. Seit 19. April 2024 
treffen wir uns jeden Freitag bis 
Ende Septem-
ber 2024 von 
18.30 bis 19.30 
Uhr. Treffpunkt 
ist beim Park-
platz am Ende 
Lange Gasse in 
Bad Vöslau.

Gruppe 1: Geh- und Gymnastik
Gruppe 2: keine Vorauss.
Gruppe 3: mäßig Trainierte
Gruppe 4: gut Trainierte
Gruppe 5: Volksläufer

Die Laufaktion ist vereinsun-
gebunden und kostenlos. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an 
Herrn Helmut Kousz (Tel. 0650 
/ 4817020).

sportliches Bad vöslau

Auf die Gewinner des Darts-Turniers warteten tolle Preise. (Fofo: H. Nitsche)

Franz Winter und Robert Hatzl holte im Judo-Kata Medaillen. (Foto: AJC)

Alle Athletinnen und Athleten des AJC Thermenregion sicherten sich in Berndorf ihre Gürtel. (Foto: AJC)

LEBEN & LEUTE

32

Stadtanzeiger Bad Vöslau



ITM-Bildungsexport in das 
Königreich Saudi-Arabien

AUSBILDUNGSKURS Die Ko-
operation des ITM College Bad 
Vöslau mit dem saudischen 
Tourismusministerium ent-
wickelt sich sehr positiv. Vom 
26. Mai bis 2. Juni fand zum 
dritten Mal der von ITM ent-
wickelte Intensiv-Ausbildungs-
kurs für saudische Tourismus-
fachkräfte statt.

Das sogenannte „Tourism Trail-
blazer Programme“ zielt darauf 
ab, 100.000 bereits im Touris-
mus tätige Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus Saudi-
Arabien national sowie inter-
national vertiefend auszubilden. 
Nach England, Frankreich, der 
Schweiz und Spanien haben 
die jungen Tourismus-Vorreiter 
nun erstmals die Möglichkeit, 
auch in Österreich ein Pro-
gramm zu durchlaufen. Dieses 

umfasst unter anderem Mo-
dule in den Bereichen Quali-
tätsmanagement, Leadership, 
Hotelmanagement, Event-
management und Restaurant 
& Service Management. 
„Es freut sich sehr, dass wir 
dank dieses zweijährig ge-
führten, internationalen Touris-
muskollegs an der Ausbildung 
junger Fachleute aus Saudi-Ara-
bien in Österreich beteiligt sind 
und ein breites Unterrichts- und 
Freizeitprogramm anbieten kön-
nen“, betonte Hans Lichtenwag-
ner, Direktor des ITM College 
Bad Vöslau. Das ITM College 
blickt auf drei intensive und 
spannende Wochen zurück und 
erwartet schon bald die nächs-
te Gruppe. Bis Ende Sommer 
werden über 100 Tourismus-
fachkräfte aus Saudi-Arabien in 
Bad Vöslau ausgebildet.

Bei den frisch gebackenen Touristikern aus dem Orient ist die Freude groß. (Foto: ITM College)

Geonomics:
Stefan Schlögl holt 
„Silbermedaille“
WETTBEWERB Beim renommierten Geo-
nomic-Wettbwerb sind heuer wieder über 
1.450 Schüler aus ganz Österreich gegen-
einander angetreten, um ihr Wissen in 
dem Unterrichtsfach „Geographie und 
Wirtschaftliche Bildung“ unter Beweis zu 
stellen. Das BRG Bad Vöslau war mit Ste-
fan Schlögl vertreten – und wurde Zweiter.

Die besten neun Bundesländer-Kandidaten 
wurden zum großen Finale in die Wirt-
schaftskammer nach Wien eingeladen. 
Auch dem Schüler Schlögl aus der 7B-Klas-
se des BRG Bad Vöslau wurde diese Ehre 
aufgrund seiner hervorragenden Leistung 
zuteil. Bei der Endausscheidung wurden 
den Schülern in einer mündlichen Prüfung 
und Diskussion vor einer Fachjury die ver-
schiedensten aktuellen Fragen zur demo-
graphischen und wirtschaftlichen Situation 
Österreichs gestellt. Schlögls komplexe 
Aufgabenstellungen beinhalteten dabei 
einen Schwerpunkt zu Österreichs Außen-
handel. 
Die Sieger wurden schließlich bei Anwesen-
heit seiner betreuenden Lehrerin Mag. Ste-
fanie Karner, seiner Eltern, der Sektions-
chefs des Unterrichtsministeriums und 
des Wirtschaftsministeriums, der Leite-
rin der Abteilung für Bildungspolitik in der 
WKÖ sowie des Vorsitzenden der ARGE 
für Geographie und wirtschaftliche Bil-
dung an AHS Hartwig Hitz verkündet. Die 
Freude war riesengroß, als Stefan Schlögl 
als Zweitplatzierter genannt und ihm ein 
Prämienscheck in der Höhe von 1.000 
Euro überreicht wurde. Eine wahrlich be-
eindruckende Leistung!

Stefan Schlögl holte österreichweit den 2. Gesamtrang. (Foto: N. Studeny)

Vöwi, ASK Bad Vöslau und 
Stadt luden zum Public Viewing
FUSSBALL-EM Die Übertragung 
des ersten Gruppenspiels zwi-
schen Österreich und Frank-
reich auf dem Schlossplatz war 
ein voller Erfolg.

Bereits vor Anpfiff des Matches 
waren alle Sitzplätze vor der 
Leinwand besetzt. Um die Fuß-
ball-Fans musikalisch auf das 
Match einzustimmen, hatten die 

Organisatoren von Vöwi, ASK 
Bad Vöslau und Stadtgemeinde  
„Tom & Jerry“ engagiert. Auch 
kulinarisch ließ man nichts aus 
und versorgte die Besucher mit 
Getränken und Snacks. Dass 
das ÖFB-Team der Nummer 1 
Europas knapp 0:1 unterlag, tat 
der guten Stimmung keinen Ab-
bruch. Herzlicher Dank an die 
Organisatoren!

Bis Ende des 
Sommers      

werden 100 
Tourismus- 

Fachkräfte aus 
Saudi-Arabien 
in Bad Vöslau    
ausgebildet.
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Kardiologische Wahlarzt-Ordination in Bad Vöslau eröffnet
Die Kardiologen OA Univ.-Doz. Dr. Mar-
tin Haas, MSc und OÄ Dr. Doris Haas 
haben mit Herzchirurg OA Dr. Harald Pi-
sarik im Kammgarnzentrum Bad Vöslau 
eine neue Wahlarztordination eröffnet 
und bieten Patienten eine umfassende 
kardiologisch- kardiochirurgische Be-
handlung an. 
Mit der Anbindung an das Landesklinikum 
Wr. Neustadt sowie das Universätsklini-
kum St.Pölten wird es den Patienten er-
möglicht, bei Bedarf im Spital weiter-

behandelt bzw. operiert zu werden. In 
der modernen, vollausgestatteten Ordi-
nation kann in ruhiger Atmosphäre die 
optimale Behandlung und Therapie be-
sprochen werden.

Kontakt:
Adresse: Hanuschgasse 1/4/OG 3/Tür 7
Tel.: 0677 / 61633827 (Dr. Haas)
        0699 / 12543657 (Dr. Pisarik)
www.kardiologie-haas.at
www.dr-pisarik.at

OÄ Dr. Doris Haas, OA Univ.-Doz. Dr. Martin Haas 
und OA Dr. Harald Pisarik. (Foto: Chr. Husar)

www.heckentag.at 
Bestellung: 1.9.24 bis 16.10.24 
Abholung: Samstag, 9.11.24 
Zustellung: Mitte November 

Echt regionale Natur für den Garten daheim 

Willkommen 
in Bad Vöslau!

SA, 02.03.24

SA, 08.06.24

SA, 07.09.24

SA, 16.11.24

9-11 Uhr

Kostenlose Rundgänge 
für Neubürgerinnen UND
Neubürger

Wir laden Sie ein, Ihre neue Hei-
mat so richtig kennenzulernen! 
Begrüßt werden Sie dabei von 
Bürgermeister Christian Flammer, 
der Sie durch das Rathaus führt. 
Nach einem informativen Aus-
tausch endet der Rundgang beim 
Vöslauer Wochenmarkt.

Eingeladen sind Neubürgerinnen 
und Neubürger, die seit 2020 in 
Bad Vöslau wohnen.

Anmeldung unter:
touristinfo@badvoeslau.at oder 02252 76161 545

Wo gutes Leben leichter geht

Wann: 28.06.2024

Um: 15:00-16:30

wO: Volksheim Gainfarn
     Hauptstraße 65

Wer: Menschen mit Ge-       
     dächtnisproblemen    
     oder Demenz & ihre 
         Angehörigen

Freiwillige
FreiwilligeHelfer*innen

Helfer*innengerne 
gerne Willkommen

Willkommen

bitte um 
bitte um 

Anmeldung 

Anmeldung 

unter 
unter 

0664 / 6183400

0664 / 6183400

Kommende Termine:  Kommende Termine:  

19.07. | 09.08. 19.07. | 09.08. 

Erinnern statt 
vergessen

Bad Vöslau

Kartenspiele 
Kartenspiele Brettspiele
Brettspiele

&&
austausch
austausch

Cafe
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PBZ: Eine musikalische 
Reise in die Vergangenheit

SENIOREN Am 22. Mai 2024 ist 
das Musiker-Duo „Sagmeister 
& Hebenstreit“ live im PBZ Bad 
Vöslau aufgetreten und ermög-
lichte den Bewohnerinnen und 
Bewohnern eine musikalische 
Reise in die Jugendzeit.

Die einfühlsame Interpretation 
von Klassikern aus vergangenen 
Jahrzehnten versetzte alle Teil-
nehmenden in eine andere Zeit.
Die Musik weckte die Erinnerung 
an längst vergessene Zeiten und 
erzeugte eine Atmosphäre der 
Verbundenheit und Freude. „Die 
Musik aus meiner Jugendzeit 
hat eine besondere Magie. Ich 
habe mich sehr gefreut, die Lie-
der live zu hören!“ meinte etwa 
Frau Wiesler. Nach dem Konzert 
genossen die Bewohnerinnen 
und Bewohner gemeinsam eine 
Zeit des Austauschs und der 
Erinnerung.

Jause zu Mutter- und Vatertag
Anfang Mai hat das PBZ Bad 
Vöslau den Muttertag auf be-
sondere Art und Weise mit einer 
festlichen Jause, die von Pflege-
direktorin Michaela Weichhart 
eröffnet wurde, gefeiert. Das 
kulinarische Highlight der Feier 
bildete eine herzhafte Portion 
Tiramisu, begleitet von frisch 
gebrühtem Kaffee. „Unsere Müt-
ter haben so viel für uns getan. 
Es ist nur richtig, dass wir die-

sen besonderen Tag gebührend 
feiern“, sagte Weichhart in ihrer 
Eröffnungsrede.
Auch am Vatertag am 9. Juni 
waren die Bewohner des PBZ 
Bad Vöslau eingeladen, den 
Vatertag gemeinsam mit den 
Mitarbeiterinnen zu feiern und 
sich bei einer köstlichen Jause 
verwöhnen zu lassen. Es wurde 
Kaffee serviert und als süßes 
Highlight gab es für alle Gäste 
eine Sacherschnitte zum Ge-
nießen. Ergotherapeutin Kathy 
Stiastny: „Die Vatertags-Jause 
war ein wundervolles Fest der 
Gemeinschaft und des Genus-
ses. Es hat mir große Freude be-
reitet, mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern eine schöne 
Zeit zu verbringen und sie la-
chen zu sehen.“

Die Musik weckte bei den Bewohnern Erinnerungen an längst vergessene Zeiten. (Foto: PBZ)

Community
nurses
Die Community Nurses Bad Vöslau bieten 
regelmäßig Workshops und Vorträge an. 
Hier die kommenden Termine im Überblick:

Sommerpause Veranstaltungen

„Angehörigenstammtisch“ und „Ge-
dächtnistraining“ pausieren während der 
Sommermonate und werden wieder im 
September angeboten. Die Termine wer-
den in der September-Ausgabe des „Stadt-
anzeigers“ ausgeschrieben.

Vorstellung DGKP Sandra Dörr

DGKP Sandra Dörr verstärkt ab sofort das 
CN-Team in Bad Vöslau. Sie ist auf Kinder- 
und Jugendliche sowie Wundmanagement 
nach §64 GuKG spezialisiert und verfügt 
über 26 Jahre Berufserfahrung in diversen 
Ordinationen, Stationär und in der mobilen 
Hauskrankenpflege. Die Stadtgemeinde 
heißt Frau Dörr herzlich willkommen.

Café „Erinnern statt Vergessen“

Das Angebot wird während der Sommer-
pause fortgeführt und richtet sich vor allem 
an Menschen mit Gedächtnisproblemen 
oder Demenz sowie an deren Angehörige. 
Die nächsten Termine finden am 28. Juni, 
19. Juli und 9. August 2024 im Volksheim 
Gainfarn statt (jeweils 15 bis 16.30 Uhr). 
Anmeldung unter Tel. 0664 / 6183400.

Community Nurses - Kontakt:

Adresse: Hochstraße 23/2/21
Tel.: 0664 / 6183400
E-Mail: cn@badvoeslau.atIm Mai wurden die Mütter vor den Vorhang geholt. (Foto: PBZ)

DGKP Dörr (l.) verstärkt das CN-Team. (Foto: CN)
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1450 - Ihre persönliche 
Gesundheitsberatung

Geschultes diplomiertes Pflege-
personal gibt Ihnen unter der 
Rufnummer 1450 Empfehlun-
gen, was Sie tun können, wenn 
Ihnen Ihre Gesundheit plötzlich 
Sorgen bereitet. Schnell und 
unbürokratisch wird Ihnen an 
365 Tagen zu jeder Tages- und 
Nachtzeit kompetente Aus-
kunft erteilt. Die Gesundheits-
beratung ist aber auch mit allen 
Notrufnummern verbunden und 
schickt im Akutfall auch die Ret-
tung.

Hilfswerk-Angebote für    
die Pflege daheim

Auch nach der Übersiedlung 
der Sozialstation in den ARED-
Park und der Zusammenlegung 
mit dem Team Triestingtal ist 
das Hilfswerk weiterhin ihr 
verlässlicher Partner. Derzeit 
betreuen unsere mobilen Pfle-
gerinnen und Pfleger im Raum 
Kottingbrunn–Bad Vöslau–Sooß 
rund 90 Kundinnen und Kunden.  
Wenn sie oder ihre Angehörigen 
ebenfalls Bedarf nach Dienst-
leistungen rund um Hilfe und 
Pflege daheim haben, können 
Sie sich sehr gerne an uns wen-
den, wir beraten Sie gerne!
Wenn sie Bedarf nach Essen auf 
Rädern frisch gekocht haben, 
können Sie sich ebenfalls auf 
unserer Homepage informieren 
und den Antrag dafür herunter-
laden.

Kontakt: ARED-Park, Ared Stra-
ße 7/306, 2544 Leobersdorf
Tel.:  05 / 9249-51910
Erreichbarkeit: Montag bis Frei-
tag, 6 bis 18 Uhr (Termine nach 
Vereinbarung)
E-Mail: pflege.leobersdorf@
noe.hilfswerk.at

Aviso: Feldenkrais-Kurse 
in Schloss Gainfarn

In Schloss Gainfarn starten 
im September zwei „Felden-
krais – Bewusstheit durch Be-
wegung“-Kurse für Einsteiger 

und Erfahrene. Die Felden-
krais-Methode zielt auf ein ver-
bessertes körperliches Wohl-
befinden als Voraussetzung für 
ein selbstbestimmtes, aktives 
Leben sowie mehr Freude und 
Leichtigkeit bei Bewegung. 
Das Ziel: Entlastung einzelner 
Körperbereiche, bessere Ko-
ordination und Ausrichtung, 
mehr körperliche Stabilität und 
geistige Zentrierung, höhere 
Lebenszufriedenheit und Wohl-
befinden. Frühbucherbonus bis 
15. Juli 2024!

Termin: Mo. und Mi., ab 16. bzw. 
18. September 2024, jew. 19.30 
bis 20.30 Uhr (14 Einheiten bis 
Jänner 2025)
Ort: Kleiner Seminarraum des 
Schlosses Gainfarn
Anmeldung und Info via E-Mail: 
grassinger.andrea@gmail.com

Geburtsvorbereitung mit 
Hebamme Barbara Pribil

Die Geburtsvorbereitung soll 
Eltern dabei helfen, der Ge-
burt vertrauensvoll entgegen-
zublicken und sich auf das 
Leben mit Ihrem Kind einzu-
stellen. Infos und Anmeldung 
bei Hebamme Babsi Pribil unter 
Tel. 0676 / 9616324 oder unter 
www.hebammebarbara.at

TAO-Woman-Qi Gong mit 
Katrin Vollnhofer

Katrin Vollnhofer ist TAO-Wo-
man-Frauen-Qi Gong-Kurs-
leiterin und Therapeutin und 
bietet ab 16. September 2024 

montags von 9 bis 10 Uhr im 
Gainfarner Gewölbe Unter-
richtseinheiten an. In diesem 
Kurs geht es um eine achtsame 
und wertfreie Körperwahr-
nehmung, sanfte Bewegung, 
Zur-Ruhe-kommen und einen 
liebevollen Blick auf uns selbst. 
Es werden Übungen praktiziert, 
die besonders auf die Bedürf-
nisse von Frauen abzielen, sehr 
einfach zu erlernen und – sofern 
gewünscht – gut im Alltag zu in-
tegrieren sind. Maximal sechs 
Teilnehmerinnen, keine Voraus-
setzungen!

Infos und Anmeldung:
www.katrinvollnhofer.com

Städtische Beratung geht 
in die Sommerpause 

Im Juli und August pausieren 
die Mutter-Elternberatung 
sowie die Rechts- und Sozialbe-
ratung. Die Herbst-Termine wer-
den in der September-Ausgabe 
des „Stadtanzeigers“ bekannt-
gegeben. Infos unter Tel. 02252 
/ 76161-513.

Sommerpause: Babytreff 
im Schlosskindergarten

Im Juli und August pausiert der 
Baby-Treff im Schlosskinder-
garten. Die Herbst-Termine wer-
den in der September-Ausgabe 
des „Stadtanzeigers“ bekannt-
gegeben.

„Qualitäts.Zeit schaffen“ 
mit Gregor Josefy

Der diplomierte Sozialpädagoge 
Mag.(FH) Gregor Josefy bietet 
seine jahrelange Erfahrung im 
Bereich der Betreuung von 
Menschen aller Altersgruppen 
– sowohl als Einzelbetreuung, 
als auch in Kleingruppen – im 
Raum Bad Vöslau und Um-
gebung an. Hinzu kommt sein 
fundiertes Wissen aus dem 
Tourismus-, Wirtschafts- und 
Bankenbereich, welches seine 
interdisziplinäre Herangehens-
weise an die verschiedensten 
Anforderungen unterstützt.

Sein weitreichendes Angebot 
schließt sowohl Menschen mit 
körperlichen und/oder geis-
tigen Beeinträchtigungen, als 
auch Menschen mit psychi-
atrischen Erkrankungen ein. 
Hierbei kommt neben der pro-
fessionellen und individuellen 
Herangehensweise auch der 
Humor nicht zu kurz.
Das Angebot inkludiert Demenz-
training, Freizeitbetreuung/-be-
gleitung (Ausflüge, kulturelle 
Veranstaltungen, usw.), Unter-
stützung/Übernahme bei An-
gelegenheiten des täglichen 
Lebens, Arzt- und Behörden-
begleitung, gemeinsames Ein-
kaufen und Kochen sowie Hilfe 
zur Selbsthilfe.

Kontakt:
Tel. 0670 / 60 32 039; E-Mail:
gregorjosefy@gmail.com
Website: www.gregorjosefy.at

„Bewegungsfrühstück“ 
mit Club Vitalschmiede

In zwei Gruppen Seniorvital/
Powervital werden wir den Tag 
mit einem Bewegungsprogramm 
für Körper & Gehirn beginnen 
und uns im Anschluss bei den 
Harzberg Buam bei einem ge-
meinsamen Frühstück stärken.
Das Training ist kostenlos.

Termin: Sa., 6. Juli 2024
Treffpunkt: 8.30 Uhr. Parkplatz 
Waldwiese/Bad Vöslau
Infos & Anmeldung: 
Tel. 0664 / 26 21969; E-Mail:
office@clubvitalschmiede.at

	GEsunde Gemeinde

Foto: Silke Ebster

Foto: G
. Josefy
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Stadterlebnisse 
Juli & August
FR 05.07.   15:00 

MI 10.07.   14:00 

MI 10.07.   18:30 

MI 17.07.   15:00 

DO 18.07.  15:00

SA 10.08.   15:00

MI  21.08.  18:30

DO 22.08.  15:00

Goldeck Wein- und Sektkellerei, mit Verkostung  

Kinderprogramm: Auf den Spuren der Seekuh Linda

Villenführung - Weg Brössler

Kinderprogamm: Im Zauberwald der Feen, Drachen, Elfen, Einhörner

Kinderprogramm: Auf dem Weg zur Drachenhöhle

Flugplatz & Austrian Aviation Museum Bad Vöslau

Villenführung - Weg Jolles

Kinderprogramme: Im Zauberwald der Feen, Drachen, Elfen,
Einhörner & Auf dem Weg zur Drachenhöhle

INFOS
02252/76161-545

touristinfo@badvoeslau.at

www.badvoeslau.at

Jüdisches Leben 
in Bad Vöslau

16-18 Rundgang
18:30 Konzert

Samstag, 14.09.

• Begeben Sie sich mit Dr. Hedwig  
Fohringer auf die Spuren der  
ehemaligen jüdischen Gemeinde.  

• Im Anschluss findet im Schloss Gainfarn 
ein Konzert mit Roman Grinberg statt. 
Er stellt mit seinem Programm „Bay mir 
bistu sheyn“ die schönsten jiddischen 
Liebeslieder vor. Wie kaum ein anderer 
beherrscht er zudem die Kunst des  
Erzählens jüdischer Geschichten,  
Witze und Anekdoten. 

Ein Stadterlebnis zum Zuhören, 
Nachdenken, Verstehen und Mitsingen

INFOS
02252/76161-545

touristinfo@badvoeslau.at

Kombiticket € 39

www.badvoeslau.atFo
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FRE IW I L L IGE  FEUERWEHR  GROSSAU

BÄCKEREI

GROSSAU  – TEESDORF – KOTTINGBRUNN –
NEURISSHOF – SCHÖNAU

  
   

 

Wolfgang Herzog
HOLZBAU

2540 GROSSAU, ANTON-KRENN-STRASSE 18
TELEFON 0 22 52/712 00

OBI Johannes Rauscher

Waldfest

Weinbau Herzog
„Zum Pecherhaus“
2540 Großau, Vöslauerstraße 25

Tel.: 02252 / 73544
Mobil: 0664 / 2372744
Mail: weinbau@zumpecherhaus.at
www.zumpecherhaus.at

AM SAMSTAG: GRATIS WALDFESTBUS
 (der Fahrplan ist online via QR-Code verfügbar)

Bei Schlechtwetter findet diese Veranstaltung am 14. August ab 20:00 Uhr  
bzw. am 15. August 2024 ab 09:30 Uhr statt

Sonntag:
09:30 Uhr:  Feldmesse am Waldfestplatz 

anschließend Frühschoppen mit der  
Trachtenmusikkapelle  
Furth a. d. Triesting

11. August 2024

Samstag: 10. August 2024
ab 20:00 Uhr:  Tanz mit der Musikgruppe  

„die Oberkrainer Spüleit“
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Anzeigenformate & Preise
1/2 Seite quer 
210 × 140 mm

€ 270,-- (s/w)	
€ 390,-- (färbig)

1/4 Seite 
140 × 103 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

1/4 Seite hoch 
50 × 280 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

Banner groß 
210 × 68 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

Banner klein 
210 × 30 mm

€ 105,-- (s/w)	
€ 155,-- (färbig)

1/2 Seite hoch 
103 × 280 mm

€ 270,-- (s/w)	
€ 390,-- (färbig)

1/1 Seite  
210 x 280 mm

€ 440,-- (s/w)	
€ 650,-- (färbig)
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Bgm. Christian 
Flammer
 
Hersteller:  
Print Alliance HAV  
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Verlags- und  
Herstellungsort:  
2540 Bad Vöslau

Chefredaktion: 
Dr. Christoph Rella

Autorinnen u. Autoren: 
Bgm. Christian Flammer, 
Mag. (FH) Joelle Kußnow, 
Kerstin Preiß, BSc, Dr. 
Silke Ebster (Fotored.),
Andreas Kreiner (Lekt.)

 
Änderungen und        
Irrtümer vorbehalten.

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 
des Stadtanzeigers ist 
Sa.., 10. August 2024.

Die Zeitung erscheint 
ab 2024 monatlich rund 
um den 1. des Monats. Es 
wird empfohlen, Termine 
um den 1. eines Monats 
bereits in der Ausgabe 
des Vormonats anzu-
kündigen.  

Veröffentlichungen

Sollten Sie dem „Stadt-
anzeiger“ Beiträge und 
Fotos für eine Veröffent-
lichung übermitteln, be-
achten Sie bitte die Be-
stimmungen bezüglich 
Datenschutz und Ur-
heberrecht. Es ist immer 
die Einwilligung der ab-
gebildeten Personen für 
eine Veröffentlichung 
einzuholen und zu über-
mitteln und es muss das

kostenlose Copyright 
(Name des Fotografen) 
angegeben sein. Sollten 
keine Unterlagen zur 
Einwilligung oder zum 
Copyright übermittelt 
werden, so geht der 
„Stadtanzeiger“ davon 
aus, dass die Einwilligung 
vorliegt, das Copyright 
beim Übermittler liegt 
und der Übermittler für 
beide Angaben haftet.

Kontakt

Zusendungen für den 
Stadtanzeiger bitte an: 
stadtanzeiger
@badvoeslau.at 

Für Bad Vöslau sind 
ökologische und soziale 
Nachhaltigkeit wichtige 
Werte. Daher wird unse-
re Zeitung besonders 
umweltfreundlich und 
ressourcenschonend 
produziert.

1/8 Seite 
103 × 68 mm

€ 105,-- (s/w)	
€ 155,-- (färbig)

Sooß Badner Straße über Jakobusheim ab 18'40

Sooß   Badner Straße ab 18'50 19'50 20'50 21'50 22'50 23'50 0'50 1'50
Bad Vöslau  Hansengasse ab 18'51 19'51 20'51 21'51 22'51 23'51 0'51 1'51
Bad Vöslau  Goldeckgasse ab 18'52 19'52 20'52 21'52 22'52 23'52 0'52 1'52
Bad Vöslau  Thermalbad ab 18'53 19'53 20'53 21'53 22'53 23'53 0'53 1'53
Bad Vöslau  Hochstraße 32 (Apotheke) ab 18'54 19'54 20'54 21'54 22'54 23'54 0'54 1'54
Gainfarn  Kirche ab 18'55 19'55 20'55 21'55 22'55 23'55 0'55 1'55
Gainfarn  Volksschule ab 18'56 19'56 20'56 21'56 22'56 23'56 0'56 1'56
Gainfarn  Grossauer Straße 34 ab 18'57 19'57 20'57 21'57 22'57 23'57 0'57 1'57

Grossau an / ab 19'05 20'05 21'05 22'05 23'05 0'05 1'05 2'05 3'05
Berndorf  ehem. AMS ab 19'11 20'11 21'11 22'11
Berndorf  Fabrik ab 19'12 20'12 21'12 22'12
St. Veit  Siedlung Morgenrot ab 19'13 20'13 21'13 22'13
St. Veit  Buchbachgasse ab 19'14 20'14 21'14 22'14
St. Veit  Felsenkeller ab 19'15 20'15 21'15 22'15
St. Veit  Hauptstraße 65 ab 19'16 20'16 21'16 22'16
St. Veit  Hauptstraße 37 ab 19'16 20'16 21'16 22'16
St. Veit  Hauptplatz ab 19'17 20'17 21'17 22'17
Ödlitz  Ob. Ödlitzer Straße ab 19'21 20'21 21'21 22'21
Ödlitz  Kirche ab 19'21 20'21 21'21 22'21

Grossau an / ab 19'35 20'35 21'35 22'35 23'35 0'35 1'35 2'35 3'35
Gainfarn  Grossauer Straße an 19'37 20'37 21'37 22'37 23'37 0'37 1'37 2'37 3'37

Gainfarn  Steinplatte ab 19'38 20'38 21'38 22'38 23'38 0'38 1'38 2'38 3'38
Gainfarn  Kottingbrunner Straße ab 19'39 20'39 21'39 22'39 23'39 0'39 1'39 2'39 3'39
Bad Vöslau  Kottingbrunnerstr. 42 ab 19'40 20'40 21'40 22'40 23'40 0'40 1'40 2'40 3'40
Bad Vöslau  Gerichtsweg 3 ab 19'41 20'41 21'41 22'41 23'41 0'41 1'41 2'41 3'41
Bad Vöslau  Wr.Neustädterstr. 20 (vis à vis Bierhof) ab 19'42 20'42 21'42 22'42 23'42 0'42 1'42 2'42 3'42
Bad Vöslau  Thermalbad an 19'43 20'43 21'43 22'43 23'43 0'43 1'43 2'43 3'43
Bad Vöslau  Goldeckgasse an 19'44 20'44 21'44 22'44 23'44 0'44 1'44 2'44 3'44
Sooß Badner Straße über Jakobusheim an 19'45 20'45 21'45 22'45 23'45 0'45 1'45 2'45 3'45

Gültig am Samstag, den 10. August 2024 (Ersatztermin 14. August 2024)                           

Bei  B
edarf

Bei Bedarf

Gratisbus zum Waldfest in Grossau

LEBEN & LEUTE65. Jahrgang 7-8/2024

39

produziert nach den Richtlinien des
Österreichischen Umweltzeichens,
UW-Nr. 715

202324004



mit Songs of Superstars
den Halfars, Mrs. Sipi, dem BBV, DJ Chris Vega 
und vielen mehr!
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Spiel- & Zirkuswerkstatt, 

Ringelspiel, Tagada & Co.

vielfältige 

Gastronomie

badvoeslau.at


